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VORI,'ORT Df S HTRAT'SGEBERS

Das Tiroìer Landesarchiv hat in dieser Reihe bereits nehrere GenBinde-

archive des obersten Tiroler I'lnntales, wie Fließ, Nauders, Serfaus und

Tösens geordnet und durch Regesten erschlossen. Nunn¡ehr hat Dr. Sebastian

Höì21 das Gerichts- und Gennindearchiv Pfunds in der bewährten Art der
Uffentlichkeit zugänglich gemacht. Die räumliche und teils auch personel-

le Obereinstirmung zwischen Genpinde und Gericht Pfunds seit dem späten

[1itteìa]ter bewirken auch eine gewisse Vemnngung beider Archive und las-
sen es zureckmäßig erscheinen, beide Venraltungsebenen gereinsam zu behan-

deìn, da so das zeitliche und sachìiche Ineinandergreifen beider Instanzen
besser erkennbar wird.

Die Oberlieferungsdichte im 0beren Gerìcht enräglicht einen guten 0berblick
über die Tätigkeìten, Aufgaben und Probldne des Niederçrichtes, die Gemein-

de- und Genossenschaftsverbände. Ufters y,rar es auch näglich, den hier feh-
'lenden Urteilsspruch, einen Schiedsspruch oder Vertragsbrief im Archiv der

Nachbargemeinde zu finden und so eine 0berlieferungslücke zu schliefþn.
tlegen &s Zusammenlebens auf engstem Raum, auf karçrn Boden und knappen

Almweiden gab es zwischen den Nachbarschaften vieìe Reibungsflächen, vælche

rechtlich abgesichert werden mußten. lrlegen des Nahverhältnisses der Pfund-
ser zu ihrem Gericht erkannten diese schon früh die Beweiskraft der Urkunde

und sicherten sich durch beglaubigte Abschriften zusätzlich ab. Erfreulich
ist es, wenn solche ìaut Redlich/Ottenthal fehlende Stücke, wie die Pfund-
ser Cærichts- und Dorfordnung von 1303 zumindest in der beglaubigten Ab-

schrift wieder auftauchen.

Bemerkenswert für die Tiroler Landesgeschichte sind die im 14. und 15. Jahr-
hundert in Pfunds kopierten Freiheitsbriefe und Gerichtprivilegien auf einer
über I m ìangen Pergamentrotel. So war die am 6. lrtirz 1343 (Nr. 2d) von Lud-
wig dem Brandenburger für Engelmar von Villanders ausgefertigte Privilegien-
bestätigung bisher nicht bekannt. Ahnlich trie das Pfundser Gericht, dürften
auch die Nachbargerichte Privilegiensanmlungen gehabt haben, doch sind diese
nur selten erhalten geblieben.

Da das Pfundser Archiv vornehmlich Gerichtsangeleçnheiten betrifft, erfahren
vúir Interessantes über den innerrn Verrvaltungsablauf (Nr. 62), über die Ding-
statt zu Pfunds (Nr. 12), über die Schubpflicht in Malefizsachen (Nr. 9,17,31)
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und Uber die gerichtliche Eiçnjagd (Nr. 32). Bemerkenswe¡lt sind die Be-

lastungen, !,relche das kìeine Niedergericht zur l'legerhaltung auf sich neh-

nen mußte. D€'r ihm zustehende l,leg]ohn mußte im¡Er wieder um teures Geld

bestäti9t (konfirmiert) werden. 1750 (Nr. 59) erfolgte durch Maria Theresia

eigenhändig die Konfinnierung aller früheren Gerichtsprivilegien, wie Zoll-

befreiung (Nr. 9), Weggeld- und schubprivileg (Nr. 7,39,51). Das lneinander-

fließen von fþrf- und Gerichtsordnung ist hier noch stärker ausgeprägt als

in anderen Vervaltungssprænge1n (Nr. 43). Beachtlic.h ist der große Eiçpnbe-

sitz der GerBinde' die. selbst Zinslehen verleiht (Nr. 41,42), Zehentkäufe

vorïimnt (Nr.38), eigene urbarielle Aufzeichnungen führt (Nr. 18) und 1574

(Nr. 33) eine eigene Badeordnung fijr ihre Badeanstalt erläßt. 1579 werden

bei der Steuertaxierung 175 Pfundser Gijter (Nr. 37) angeführt. Diese Steuer-

beschreibung jst umso wertvoller, da die Steuerkataster des Tiroler Landes-

archivs erst im 18. Jahrhundert einsetzen.

tþr guten Zusammenarbeit mit den Diözesanarchivar Dr. Robert t¡linkler ist es

zu danken, daß das @richts- und Gemindearchiv provenienzmäßig von den

Pfarrarchivaìien getrennt und durch das Tiroler Landesarchiv bearbeitet

werden konnte. Aus Sicherheitsgründen und entsprechend dem alten Depotver-

trag von 1818 wurden die Archivalien in lJidum hinter'leqt.

F. ttirrer
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GERI OITS. UND GEMT¡NTEARCHIV PFUNN

Auf die Zwitterste'llung der Pfundser Geminde- Hoheits- und Jurisdiktions-
sprengel hat Prof. Dr. Dörrer bereits in seiner Chronik von Pfunds (Qrtschro-

niken des Tiroler Landesarchivs' Nr. 16, S 20ff) hingewiesen. Erstmaìs wurde

dieses kleine aber bemertenswerte Archiv von Emiì 0ttenthal und Oswald Redlich

in den "Archiv-Berichten aus lirol" teiìs surmarisch, teils in Kurzreçsten

erfaßt (l.lien 1888, Bd. I, S. 356f). Anläßlich der Neuordnung und Inventari-

sierung des Pfarrarchivs durch Diözesanarchivar Dr. l.linkler bot sich für
das Tiroler Landesarchiv die Gelegenheit, das Pfundser Gerichts- und Gemeinde-

archiv zu bearbeiten und erstmals ausführlich zu regestieren. Dabei steìlte
sich heraus, daß es sich übenviegend um Gerichtsange'legenheiten handelte.

tlie aus den alten Inventaren zu schl'ießen ist, war der Ver]ust an Archivalien

in den letzten 200 Jahren gering. Aufschlußreich ist das lnventar Nr. 04

von 1818, das 96 signierte Stücke kennt. Aus Sìcherheitsgründen hinterlegte

¡nan auf Verlangen der Gemeinèvorstehung, die Gemindearchivalien irn sicheren

llidum-Archiv, wo sìe auch derzeit, doch getrennt von den Pfarrarchivalien
laçrn. Der 1818 übernehmende Kurat berichtet von der "alten Unordnung und

Vervirrung" der Urkunden, klagt über Mäuseschäden und fahrlässiç Aufbewah-

rung der zwei Archivtruhen im Gerichtshaus. Trotzdem die Kisten drei Sch'lösser

hatten und die drei Schlüsseì çtrennt beì Richter, Vorsteher und Kassier

laçn, ging Einiges verloren. Seit der Deponierung im Pfarrarchiv - das Inven-

tar von 1920 kennt 61 Nunmern - fehlt von den signierten Stücken nur Nr. 57,

betreffend die Schulstubenverleihung. Abueichend von den "Archiv-Berichten"
fertigte das Tiroler Landesarchiv ausführliche Regesten auch von den Stücken

nach 1500 an. l,lie üblich wurde das gesamte Pfundser Gerichts- und Gerninde-

archiv auf Mikrofilm (Nr. 989) çsichert und steht somit auch dem Forscher

in Innsbruik kopial zur Verfügung. Die insgesamt 8l Archivalien umfassen

nehr als 600 Jahre Lokalgeschichte (i303-1908) und sind üben¡iegend in einem

guten Erha l tungszustand.

Fiir die Mithilfe bei den Regestierungsarbeiten und der Indizierung möchte

ich dem Archìvpraktikanten Dr. Heinrich Noflatscher aus Südtirol herzlich
danken.

S. Hölzl
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fnventar Nr. 01 (1672)

Ve
1)

?)

3)

4)

5)

rleihbriefe des Stamser Zehents aus dem 17. Jhdt.
Áut. mul.t ¡or verleiht am 20. Juni 1603 den Stamser Zehent gegen 30 Mut

Roggen und 30 Mut Gerste.
Urk. fehlt
tþr stanser Abt Thomas nin¡mt am 25. Aug. 1615 die Neubelehnung vor.
Urk. fehlt
Abt Pauìus von Stams verleiht am 17. Juli 1631 den Zehent'
vol. Urk. Nr. 47
Aót Bernhard verìeiht am 16. Nov. 1638 den Zehent.
vgl. Urk. Nr. 48

A6t Augustin verleiht am 19. fþ2. 1660 den Zehent.
Urk. fehìt

6) Abt Georg verìeiht am 20. Sept. 1672 den Zehent
Urk. fehlt.

Inventar Nr. 02, 1737 Mtirz 7, Pfunds

64 inventarisierte "Briefereien", ¡leìche in der Gemeindetruhe l'iegen. Fol-

lenOô iáfrtten anläßlich der Regestierung durch das Tiroler Landesarchiv im

Jahre 1982:

1555 März 12 VerleihÞrief Erzherzog Ferdinands wegen der schergenhube
1660 Nov. 26 tleggeldverleihung durch Ferdinand Karl
1529 Mai 25 tlelgeldverleihung durch Kaiser Rudolph
o.J. g iãtit'¡z¡erte Dorfordnungen bzw. Ordnungen
1567 Jun'i 24 Kaufbrief für Kaspar Scheider von Michael Stocker und E'lisabeth

Bürgler wegen des Badhauses
1632 Juli 22 t,loìigang Siubenpöck reversiert der Gemeinde Pfunds wegen des

Badhauses
1736 März l0 Vergleìch des Kuraten mit der Gemeinde wegen Stolordnung und

Gottesdi enst
o.J. Briefpaket i.iber den Gschleizbach (G(e)schleìtspach)
1519 Kauf des Spitals von Hans Staigwalder
1629 Aug. 16 Bischof christoph samuel von Brixen bestätigt den Kuraten zu

Pfunds
1575 Jan. 3 Freikauf der Pfundser von der Pfarre Prutz
1521 Christian Jäçr erhält von Pfunds das Badhaus verliehen
1705 Dez. 5 Betrifft Ablösung der Gerichte Pfunds und Laudegg

1719 Nov. Z0 Tauschbrief frir õerichtsven¡alter Hans Zobl mit Pauì Jäger
wegen eines Hauses

1591 Juli 4 Zehentkauf von Hans von Helmsdorf
1488 Verleihunq der Gärb und Stampf
1543 Revers voñ Christian Sprich wegen des Häusls am Spital
1634 Juli 28 Quittung der Rodstätte Nauders
1727 Nov. 11 Markbrief der Nauderer und Pfundser }{eide
o.J. l,,lasserrod der vier llaale auf Gschleiz (Gschìeits) und

Tschey (Tschei )
o.J. Ordnung wegen der freien Jägerei
Es foìgen Nachträge von späterer Hand
Pap. Libell I 8.7.
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Inventar Nr' 03 1784 t4ärz 5' Pfunds

Urkunden aus dem Nachlaß des Dominikus Grill, welche dem Gericht Pfunds
oehören. wie ein lnventar vom Hl. Geìst-spitaì, t4,eiters: den soldaten-
ãurchmarsch betreffend, Taxordnung, Abschrift des Schwilch-Lehensbriefes
von iSZg, Zahlungsvorsóhreibung für Martin Jenebein von 1756, Schuldbrief
des Johann Rimbl zu Moos, usw.
Aes.ñreiOung der in der éemeindetruhe einliegenden Schriften ist eine Aþ-

schrift von Inventar 02 mit Ergänzungen aus dem 18. Jhdt.
Pap. DoppelbT. und I ¡7. geheftet'

Inventar Nr. 04 18lB

Das Inventar enthält 96 sìgnierte Stücke gegìiedert nach Gemeindegerechtig-
ieiten und prozeßbriefen (3S StUcf), Urkuñden des 17. und 18. Jhdts.. (Nr.
iO-ZC¡, Kirchen-', llidum- und Spitaischriften (62-74), verschiedene jüngere--
5.f,"ifi"ü liS-gOj und mehrer'e irnsignierte Archivaìien. Sie allen wurden 1818

iu ÞactãtreÀ geluñaen, damit nicht idie alte Unordnung-und Ven'lirrung" wieder
ãintiele. Rui veitanien der Vorstehung wurden sie 1818 in das sichere Hidum-

Ã.itiv ñinterleõt. tñemals wurden sie-in 2 Kisten aufbewahrt, wovon die grö-
Ourà U.i. I'larscñdeputierten Roman Kramer, die kleinere beim Gemeindevorsteher
Alois Pedross hintärlegt waren. Diese Kisten hatten 3 Schlösser, wovon ein
Schlüssel bei der Geriðhtsobrigkeit, eìner beim Dorfvogt und einer beim Kas-

sier verbleiben hätte sollen. Únter dem Richter Franz Senn waren die zwei

fiiten irmer im Gerichtshaus, ebenso die drei Schlüssel. Die Kisten dijrften
oft offengestanden sein, da einige Schriften von Mäusen angefressen lvurden.

Viele wicñtige Sti.icke gingen laui Kurat bei "so fahrlässiger Aufbewahrung"
verloren.
Pap.-Register 4 Bf. geheftet.

tnventar Nr. 05 1920 Okt. 5

Das iüngste Register enthält 6l Nummern, wovon.die 9lt lpi
Stücke lm Kirchenarchiv zurückbehalten werden (Nr. 13' 31,
feh'lt von den signierten Stücken nur Nr. 57 betreffend die
verlei hung.
Pap. Doppelbl.

tal betreffenden
46). Sonst
Schul stuben-

Nr. 1 1303: Gerichts- und Dorfordnung von Pfunds: Einleitend wird die
Eigenständigkeit des Gerichtes Pfunds hervorgehoben, das

"mit dem vnndtern Gericht lLaudegg] nicht zue schaffen, weder mit vracht
noch nit steur noch mit kiainerlãy sach'Í. Es folgt eine Kompetenzabgre-n-
zung der beiden Gerichte in Malefizsachen, ebenso werden die heryschaft-
licñen Abgaben (mit Angabe der Zinstage) und die Pflichten und Rechte des

Ma.irhofes'gegenùber deñ Gerichtsinsasien festgesetzt-¡ .Weiters 
j.n 'loser

Reihenfolgã íerschiedene Gerichtsinterna (tlasõer, l¡lald, Jagd, lJirt' Weber)

und eine Beschreibung der Gerichtsgrenzen.
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Genannte Namen: Benekh, Pfun(d)ser Bach, Platten (tstattén), Bloßkophjn Spitz, Pru(t)2, Pürcher, Pi.irg ob dem Affen, Eben-
waìd, Volckhentr€9, Gschleiz (Geschleides), Lafairs
(Laf(f¡ayrer), Mairhof, Meran, Mol lis Jochspitz, Sam-
naun, Schönegg (Schenegg), Tschingìs (Schengels) Schìan-
dersberg (Schlandersperg), Spitz, Schwarzenstein, lJ'iden-
man, l,lolffgrueb

vid. Pap. Absc,?-riîx (8 Blatx geheftet) christolt Ebnets, Erzherzog Fe'.-
dinands II. HotkaÍmrerregìstrators und -taxatots, vom 24. nI. 1586. Auf-
gedrücktes rotes htacåss ieqei abqefaTlen-
Rv: Engel-bert Stajner derzeit Votsxehel. zu Pfunds hat dieses aLte Doku-

ment zusaÍnen qenäht 1848, 12. Oktober.
Ediert in: Die tirolischen Weisthijmer, hgg.v. Ignaz v. Zingerle und K.

Theodor von Inama-Sternegg, II. Theiì: Oberinnthal, t{ien 1877,
S. 307-313 (mit weiteren Abschriften- und Druckangaben).

Nr. 2 um 1400/1417: Tiroler Freiheitsbriefe und zwei weiter€ Privile-
gien in Abschriften. (Vgt. Reg. Nr. 2a-2d und
6a-6c)

Perg. RoteL 92,5 cm x 25,5 cm und einen angeklebten Perg. von 23 cm
unbegLaubÍgt.
Rv: (18. thilt.) "Ist von keinet Bei¡elttung nehr: Ao 1343 AIte Fregåeits-

Briefe uncl PzÍviTegien von 13oo et 14oo. von Kaiset Lttilwig und. alñ.e¡n
für ¿tas ganze l7lol und einige EdeTTeute.

Nr. 2a 1342 Jänner 28 (Mentag vor vnser frawen tag ze der ìiechtmess),

spricht ,,are s6rzhe-,."tÏl:n:ii .Ïåii$il hi:-ìfl å:i ï:ii::lT;l ::*
lyroì gesessen sindlrbei den hergebrachten Rechten zu belassen. Auch die
A¡tleute sollen ihrer Rechte versichert sein. Ohne der Landìeute Rat soll
keine Steuer auferlegt, keine rrvesttr mit einem Ausìänder besetzt, die
Grafschaft ilnach der pesten rat, die da yn gesessen sind", regiert und
Frau Margarete wìder ihren tlillen nicht außer Landes gefi.ihrt werden.
Leicht gekützte Petg. Abschrift auf Rotel (Nr. 2) -
Otig. €dìett Ín: Alfons Hubet, Geschichte det Vereìnigung litols míÈ
OestejrteÍch. Innsbruck 1864, S. 155f.

Nr. 2b 1342 Jänner 28 (an dem nÊchsten mentag vor vnser frarvntag ze
der liechtmess), München: Kaiser Ludwig be-

stätigt die von seinem Sohn, dem Markgrafen Ludwig von Brandenburg, der
Grafschaft Tirol ausgestellte Urkunde (Nr. 2b).
Leicht gekützte Petg. Abschrift auf Rotel (Nr. 2)
Otig. eclìert in: Aifons Hube¡., ceschichte der Vereìnigung TÍrols û,¡t
Oesterteich, tnnsbzuck 1864, S. 156.
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Nr. 2c 1343 März 6 (am phinztag vor dem suntag Reminiscere), Ratten-' 
Ëerg ' Kaiier Ludwig bestätigt Ekhart von Vil-

landers, seinen trben, Fieunden und 'tall gemainschaft" der Grafschaft
Tiroì, iedel vnd vnedelu, alle Rechte, die sie unterrrder alten her-
schafú,,und auch unter Johann von Bijhmen innehatten. l,lird über Ekhart
von Vil landers oder iemand anderen <ler Grafschaft Unbilliges verbrei-
tet, so soll der Sohñ, Markgraf Ludwig von urandenburg, die Vennitt-
ìung übernehmen. l'lird der Streitfal I dabei nicht beigel.egt' kann er
vor'AÀn Kaiser gebracht werden. Beschwerden gegen den Markgrafen beim

Kaiser einzubriñgen, ist gestattet. Zuletzt werden Ekhart noch alle
Briefe bestätigt, die er von König Heinrich von Böhmen und dessen
Tochter Margarete erhalten hat.
Perg. Absg.hrift auf Rotel (Nt. 2) ¡t 1

t¡teitere Abschriften im TLA, Utk. II. 7907, und in Cocl 511, f. 2gv-3ot.
zÍtiert in: À-lfons Huber, Geschichte det veteìnígung TiroTs nit oestel-
teich, lnnsbruck 1864' S. 44, A.2.

Nr. 2d 1343 März 6 (des phintztags vor de¡n suntag Remin'iscere).'
Rattenberg: Sìnngemäß wie Nr. 2c, ausgestelìt von

Markgraf Ludwig von Brandenburg für Engelmar von Villanders.
Petg. Abschlift auf Rotel (N,.. 2)
Nicht in ¿Ief. utkundenrejl¡e des TLA. In Atfons [lubeÍ, Geschichxe det
Vereinigung !|irols mit östetreìch, Imsbruck 1864' nicht el"wähnt'

Nr. 3 1346 Dezember 6 (an Sand Nyklaus tag), auf St. Zenoburg: Mark-

ùräfin Margarete usw., Gräfin zu Tirol und Görz

etc., bestätigt nach Rat-tngeìmars-von Villanders, Pfleger. d9:. Landes,
und ãnderer nãte Oie Eiçns[ändigkeit des Gerichts zu Pfunds. (Phundes).
Die ,'Gemainschaft vnserõr Leute ãuz vnserm Gericht ze Prutsch" (Prutz)
hatte versucht, das Gericht Pfunds mit Diensten und andenì Rechten an

iich z, ziehen. Dem Richter zu Pfunds wird aufgetragen, die Gemeinschaft
zu Pfunds in ihren Rechten zu schützen.
Siegìer: der Aussteller
Oríg. PeEg. 32'5 cm x 12,5 cm¡ abh.
RV: Anno 1346 lltkunde

daß Ptunds dort und schon vorhin ein eÍgens unabhängiqes Landes-
fürstTiches Gericht gebresen seg.
În den Atchiv'Berichten aus Tito7, Bd r, Nî. 1890.

Nr. 4/5 1353 September 16 (Montag nach hl. Kreuztag in dem Herbst'
àls es-erhöht war): Andrä Chrippe und

Ulrich Zürl, beide Bürger zu Hall, bekunden, daß sie laut Brief Mark-
graf Ludwìgi von Brandõnburg das Recht haben, den Bach zu Pfunds (.Phuns)

ium Nutzen-des Pfannhauses in Hall abzuleiten und zu gebrauchen, doch

ohne Schaden für das Dorf. um dem Vorgenannten mehr Rechtssicherheit zu

geben, haben sich neben den AuÈstellein auch Albert der Saller' Salz-
ãchreiber zu Hall, Heinrich der Stadtrichter zu Hall und Konrad der
Chirchmayr, Bürger zu Halì verbürgt.
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Siegler: Die 4., Saller und Chirchmayr
Orìg. Petg. 31 cn x 10 cn; 5.1 ab, S 2.'4 besch.- In den Archivbe-
jrichten aus TitoT' M. I, Nr. 1891; unbegT. fehlethafte Àbschr. des
19. JMt. beiliegend.

Nr. 6 1370 März 20 (Mittwoch vor Laetare), Meran: Die Brüder Alb-
recht III. und Leopold III., Herzöge zu Uster-

reich usw. Grafen zu Tirol etc. bekunden' daß ihnen die Gerichtsleute
von Pfunds (Phonds) das aìte Herkormen bewiesen haben, "daz^si in dem-
selben irem gericht vor dienst und allen andern rechten berübt sein
sellen von den nidern gericht ze Prutsch (Prutz)". Sie hätten aber ç-
genseitig miteinander nichts zu tun. Es wird bestimntt, daß Leute, die
mit dem Tod zu richten sind und in Pfunds gefangen werden, mit Gürtel
gefesselt an das Niedergericht nach Prutz auszuliefern sìnd, hingegen
ðie Habe solch "schedliõher" Leute im Gericht zu Pfunds zurückbehalten
werden darf.
Siegler: Die Aussteller
Unterschrift: marschalcus provincialis et magister curie de Liechten-

st€in
orÍ9. Perg. 18,5 an x 27,5 cm¡ SJ Ftagûenti il besch.
In ¿Ien ArchÍv-Beríchùen aus TÍro7, Bd. I. Nr. 1892,

Nr. 6a 1406 Feber 24 (an sand fqathias..tag des.heiligen zwelf potten),
Innsbruck: Die Herzoge Leopold IV. und Fried-

rich lV. bestätigen in Anbetracht geleisteter Dienste "wider vnser veint
vnd vngehorsa¡n enent des Arlperqs" lschweizer und Appenzeller] und der
Sicherung Trients gegen die Lombarden den Landesangehörigen, "er sey
gaistlich oder weltlich, edel oder vnedeì, reich oder ann'r, alle tradier-
ten Freiheiten und Gewohnheiten. Die Landeshauptmannschaft und das Burg-
orafenamt auf Tiroì sollen "mit landslewten an der Etsch" besetzt werden.
,änschließend eine Reçlung der Lehenftille. Rechtsftille sollen von ihren
Hauptleuten un¡l auf ihren Gerichten entschieden werden. 0hne 'rrecht vnd
redlicher verhõrung" darf niemand bestraft, Steuern dürfen nur mit Be-
wiìligung "vnsers landes herren, ritter vnd knecht" eingehoben werden.
Dauert der Heereszug länger als den einen verpflichtenden Monat, ist
der übliche Sold zu entrichten.
Perg. Absch,.ift auf RoteT (v97. Uîk. Nt. 2)
Otig. e¿tiert ìn: Ausgewäh7te lrtkún¿Ìen zut vetfassungs-Geschichte det
deutsch-öste¡reichiscåen Erblantle im ìÍittelaitet' hgg. v. Etnst
Schùinil und ATphons Dopsch, Innsbruck 1895' Nt. 158.

Nr. 6b 1415 Juli 10 (ltlitwochen vor sand Margaretentag), Innsbruck:
Erzherzog Ernst bestätigt auf Bitten der "lands-

herrn, dienstlewt, herren, ritter vnd knecht, stett vnd auch aìl ìands-
lewt" wegen ihrer geleisteten Dienste die Privilegien Herzog Leopoìds
[IV.] und Friedrich tIV.1 tNr.6al, die Rechte und Gewaltsame eines Lan-
desfljrsten für sich, seinen Bruder Herzog Friedrich und ihre Erben vor-
beha I ten .
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Petg. Abschr¡ft auf Rotei (vg7. Utk. Nt- 2)
Abschtift in fLA., Co¿Ì' 511' foL. 33,

Petg. Abschríft auf RoteL (vgl. Ur
Abschrift in TLA., Coil. 511, toL.

Nr. 6c o.J. t14171 Jänner 28 (phinztag vor vnser frawen tag puri-
iicationis), Brixen: Herzog Friedrich

IV. bestätigt auf Bitten der Stände deren von alters tradierte Frei-
hei ten.

k- Nr. 2)
27v - 2gt

Nr. 7 1449 August I (am St. Peterstag ad vincula), Sterzing: ,Herzog
Sigmund von Ustemeich usw., Graf zu Tirol etc.

wird von den Gerichtsìeuien zu Pfunds vorgebracht, daß sie in ihrem
Gericht die Landstraßen und þJege mit schweren Kosten machen mijssen, ie-
ãõðt¡ t<elnen 1¡egìohn erha-tten. Èingegen müßten sie selbst in aìlen Ge-

iichten, wo ttelzöìle sind, einen t¡egìohn entrichten. Nach Besichtigyng
der Lanástraße-wird den Piundsern bõwil1igt, die Landstraße zu erhalten'
die steine oberhalb des Dorfes aus den lleg zu brechen, einen neuen hleg

unien heryvon der Schergenbrücke bls an dèn Holzriß und wieder auf den

àtten tlegrzu führen. Ebõnso ist der ¡¡eg unter dem Dorf bis an die Au
iund darñãch das In hinüber ze werffenú, der obere Ì,¡eg zu brechen und

rnit platten, Steinen und Köfeln zu verbessern und aufzuschütten. Sie
iollen auch einen tleg durch die Au môchen, etwa eine halbe Meile lang,
damit man sommer und winter dort fahren kann. Doch für den Fall eines
Hoihwaiters solì auch der öbere t¡¡eg erhalten bleiben. Dafür soll ihnen
für jeden beladenen Roßwagen 2 kr,-von iedem Ochsenwagen 7.Vierer, je
Saumioß 1 Vierer, ebenso úon einem Schwein und Rind ie I Vierer zuste-
hen.
Siegler: Der Aussteller
otig. eerg. 26 cm x 35 cm; S. anh-¡ In den Archiv-Berichten aus Titof.
Bd. I' N,". 1093.

Nr. I 1468 September 21 (St. Matthäustag): Balthasar (Balczer) ver-
kauft dem Jakob Planck gegen eine ungenannte

Surme 6 Mannmahd l,liesen im Tal und 4 Mannmahd im Grub(p)ach mit 9e-
nannten Grenzen. Die l0 Mannmahd sind freieìgen.
Siegìer: Der Aussteller
Zeu[en: Joseph Altenried, Petevrnann Melch von Suto von Sunst (?)
otig. Perg. 18 cn x 32 cln¡ S. ab; NÍcht ìn den Atchiv-Betichten aus
lìto7.

Nr. 9 1484 September 24 (Freitag nach St. Matthäus ap.) Innsbruck:
trzherzog Sigmund entscheidet wegen Kompetenz-

streitigkeiten zwischen den Gerichien [audegg (Lawdegg) und Pfunds (Phuns)
über daí Malefizrecht. Er ordnet an, daß alle Personen, die nur v¡egen

schlechten Rufs (Lewrnat) zu Pfunds angezeigt werden, vom dortigen Richter
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verurteilt oder freigesprochen werden sol len. Bei einer kleinen Strafer-
kenntnis, wie auf deñ Pranger stellen und dgl., soll der Strafvoìlzug
in pfundi erfolgen. Sonst ãber sollen die Verurteiìten dem gbergericht
nach Laudegg übãrantwortet werden. llird iemand bei der Tat, wie Mord,
Ràub, Aranãi schwerem Diebstahl, Totsch'lag oder anderen schÌteren Misse-
tãieñ ãrgr¡ifen, was die Veruiriung des Lebens nach sich ziehe, so soll
dìeser sõfort nách Laudegg überantwortet werden. Ist der Täter fìUchtig,
so soll der Richter von Þiunds sogleich den Richter von Laudegg verstän-
digen, damit dieser sich unverzüglich hinaufbegeben könne. Er solì auch
mii "úan und acht sitzenn und bel Verhinderung einen benachbarten Richter
um Vetretung bitten.
Siegler: Der Aussteller
orig. Petg. 27 cn x 36 cnì s. statk besch., In ¿Ien Atchiv-Betichten aus
rito7, Bd. I, Nr. 1894.

Nr. 10 14e0 Aususr' 
[[;:]li: låilr'ü;"?ìiîll;].Fà;,,ffilrå:.,ìoååi

Grafschaft zu T'irol (TyÈoì), verleiht der Nachbarschaft zu Pfunds auf
deren Bitte folgende Auen gegen jährlich 5 lb Berner. tine Au grenzt
im 0 an Orchatzicheid, im S an den Schronen, im l'l an den Rotbrunnen
und an den In(n), genannt zu Tschingls (Zschingels). Oie Au in-Valles
grenzt an die'Starnõer Güter, Kìaus Schusters Güter und an den Inn. Die
Ãu in Gschleiz (Gschleycz) stoßt an den Ochsenbichel, an die I'liesen'
die Gschleiz-Bruggen an ¿én Inn. tin kìeines Awli unter der Vogelrveide
(Vogelwaide) greñit an den Inn und an Erhard Gunthalms Erben. Ein
Plätzli unter der Schweingrube (Sweyngruben) stoßt an den Inn und an

Konrad in der Schweingrube.
S'iegìer: Georg llalh zu Prutz
Zeulen der S.iãgelbitte: Hans Reynl aus der Leutasch (Leytasch), Christian

Vischer aus Prutz und Peter Blatter' Gerichts-
schreiber

otig. Perg. 32 cm x 33 cm; S. anh.ì In clen Archiv-BerÍchten aus ritoT'
Bd. r, N¡.. 1895

Nr. 11 1496 Aprit 18 (Sonntag, Quasimodo geniti): König Maximilian
6ringt allen Hauptìeuten, Grafen, Rittern, Knech-

ten, Pflegern, Landrichtern, Richtern, Bürgenneistern und Räten Tirols
zahlreiche Verordnungen in Erinnerung und ermahnt sie, aìles wie unter
seinem Vetten Erzheriog Sigmund zu hãlten. So sollen u.a. das Sitzgeìd
der Richter, Rednerlohñ, Siegel- und S.chreibgeld nach altem.Herkommn
ãingehoben únd bei Absaéern,-Totschlägern und Kundschaften in den Stiften

--Trient und Brixen (õrichsen¡, sowie den Städten Meran (Maran) u¡¿
Hall qenannte Maßnahmen getroffón werden. So wurde am jüngsten Landtag
iu Inñsbruck (Insprflgk) vo¡n Statthaìter, den Räten, Anwälten und aus der
Landschaft gelen hUsãgér das Nötige veranlaßt, und u.a. die Beherbergung
eines Absagerõ unter Strafe gestellt. Bestimmungen über.Zeugenaussagen
bei Totschlag, ilaìefiz' Unzucht und Inzucht werden bekräftigt.
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urteilsanfechtungen und -Erläuterungen soìlen nicht mehr zum Hof an

¡lå"ãn õã|"itet, iondern aus der Kanzlei zu Innsbruck dem trstrich-
tõi veíscnlossén zugestel lt werden. tlei tere Neuerungen.im. Pfändungs-

ñAi;'UÀl ¿.n Gebüñren fijr Zehrung und Sitzgeìd der Richter werden

anqefúnrt. Damit niemand wegen Armut rechtlos bleiben muß' sol len

ãTË-niäirtà"-rit ¿.n mindestõn Kosten arbeiten und etwa gleichlauten-
de Zeuoenaussaqen in einem Brief zusafimengezogen werden. - l¡l|eiters
soll dér ltlirts], l,leinschenk-, MÜller- und Fürkäuferordnung besser
nãcttgÀkomnen weiden. Den vieien fremden Krämern, besonders aus dem

Hãizõãtum Savoyen, die mit Spezere'in in Tirol hausieren und die Leu-
te mit den Pfeñnwerten betrügen, soll der Handel nur auf offenen
llãriten und Kirchtagen gesta[tet sein. Bei Strafe wird die Einha]-
tung obiger Verordnungen gefordert.
Perg.-Abschr:iFt, zeìtgenössjsch, unbegTaubigt, auf Rotei 59 cm x
27 ctn; Nicht in iten Archiv-Berichten aus firo7.

Nr. 13 1512 Juni 22 (Eritag vor St. Johann zu Sun!',entten): .Veit Kra
ùon dei Hard, Pfleger zu Nauders, Zesarius Rott

als Antmann der Herren von Schrofenstein (Schrovenstain) zu Pfunds
(Pfuncz), Ludwig Kesler, Ulrich Grabherr, beide aus Graun, Christian
òlasy zú-Laudegõ (Lawdeg) und Beìay Gütterli von Zams sind die ernann-
len 

-Vetreter tñ-Sùreit ãwischen Nauders und Pfunds weqen de.r Alpe Za-

ãies lZanders). Negen Verletzung der ¡¡eiderechte hatte Nauders vor- '

überqèhend Oié Oct¡íen von Pfundi gepfändet. Nach Lokalaugenschein der
Àl rgfon.en erfol gt d1 e nunmehri ge-l'larkbeschrei bung. 

- 
Im. gegensei ti gen

einíerstan¿nis wõrden die nunmeñrigen Rechte und Pfìichten in 10 Punk-

ten fixiert. Diesen Schiedsspruch iu halten, geloben Meng.Mus.thnatsch
und Moritz Tuechscherer a1s Dorfvogt und Gewalthaber von Nauders' so-
wie Hans Ruepp und Benedikt Peinser als Vertreter von Pfunds.

Nr. 12 1498 August 3l (Freitag vor St. Giìgenl: Benedikt Peurser'
Richter-zu Pfunds, aIs Bevoìlmächtigter Kai-

ser Maximilians hält auf Befehl des abwesenden Richters Mang Haring
an der gewöhnlichen Dingstatt zu Pfunds einen Gerichtstag. Hans, Blan'l-
oer als-Beistand von Miõhel Kurtz, Kìaus Lysch, Rudolf Sutor, Meister
iór U¡i¡tt, t||olfgang Baldrum, Konrad in der Schwejngrub, Klaus Gortsch'
Niggeli Schgörl Mlng Engendiner und Peter Kurtz, Amtmann der.Herren
voñ"Sct¡lan¿ãrsberg, õrinlen vor, daß Kaspar Grunswieser, Fürdìnger und

cñiiiiiun Pfeyffei, Nigõelin, ihnen den !.les auf ober-sehai.fo!ç"!q1ì-
verboten hättän. l,l|oraui-sie den Schmatzer gebeten hätten, ihnen elnen

Hãg über den Fluß (Fìos) oberhaìb seiner Schmiede zu machen, damit
info ei¡ter nicht abgescñnitten (blind) seien. Schrnatzer entgegnet'
Oâß-"" seit 40 Jahrõn von seinefi Swehär den ¡¡eg innehabe. Schließlich
wird schmatzer verurteilt, den l,leg zu öffnen und eine Brücke über den

Fìuß zu errichten, so lange er deñ Fìuß habe. Beisitzer sind: Chri-
stian Stampfer, Uirich l,laidner, Jakob Lump und Hans Pay, alle Ge-

richt Laudegg.
Siegler: Der Aussteller
orìj. eetg. 21 qn x 37ctn; Nìcht in den Atchiv'Berichten aus TiroL'
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Siegler: Veit Kra und Zesarius Rott
Zeugen: genannte 4 Sprecher
Orì9. Petg. 37 cm x 55 cflt; 2 S. anå.

Nr. 14 1518 Dezember 7, Innsbruck (Innsprugg): Kajser Maximiìian be-
kennt, daß zwischen den Leuten zu

Pfunds (Phunds) und Nauders ein Streit wegen der Aìmrechte auf Rad-
u(r)schì ausgebrochen sei. Die Pfundser rcichen deshalb beim Statthalter
in Innsbruck die Kìage ein, da sie bisher mit ihrem Vieh und ihren Ros-
sen die Alm ungehindert nutzen konnten. Durch Zeugenaussagen und Ehe-
haftordnung wird nachgewiesen, daß die Alm im Pfundser "pirgl liegt
und die Naudev€r bisher keine }teiderechte hatten. Trotzdem hatten die
Nauderer 6 Rosse von besagter Alm çpfiindet und bis heute n'icht ausge-
folgt. Vom Reginent zu Innsbruck wird zu Recht erkannt, daß die Pfän-
dung ungijltig und daher rückgängig zu n¡achen oder l,rlertersatz zu ìeisten
sei.
Siegler: tþr Ausstel ler
OrÍq. Perg. 35 cn x 39 cm¡ S. ab.

Nr. 15 1519 September lT,Innsbruck (Ynnsprugg): tlegen Streitigkeiten
und auflaufender Kosten von 45 fl

zwischen den Gerichtsleuten zu Pfunds (Phunds) und Nauders - es wurden
etliche Pferde gepfiindet - einigen sich beide Parteien vor dem Regiment
in Innsbruck gütlich. Die von Pfunds sollen Íir anvorderung irer aufer-
loffen schäden, desgìeichen die 45 fl schuld fallen (ìassen) und die von
Nauders darumb unersuecht lassen.tr Dafür sol len Berg oder A'lm Radu(r)schl,
wo die Pfundser bisher laut Urteil die halbe Nutzung hatten, rliesen künf-
tig allein frei zustehen und die l{auderer keinen Rechtsanspruch mehr ha-
ben. Als Entschädigung filr die 0berlassung der Alm solì Pfunds außer den
45 f'l Schadensnachlaß noch 20 fl bar an Nauders entrichten.
Sìegler: Georg Herr zu Firmian, üarschall des Regimnts und Hauptmann

zu Ortenburg
OtÍq. Petq. 28 ctn x 36 ctn¡ .s. ar¡å.

Nr. 16 1525 Mai 27, Innsbruck: Erzherzog Ferdinand usw., Graf zu Tirol
und Gubernator bestätigt den Gerichts-

leuten von Pfunds die von seinem Vetter Erzherzog Sigmund verliehenen
tJeggeldtarife. Für die "Pesserung und l.lachung etlicher t.'leg und Landstraßen"
wurde den Pfundsern laut Brief vun l. August 1449 (Petertag ad vincula)
in Sterzing ein Weglohn durch Sig¡nund verliehen und durch Kaiser Maximi-
lian konfirmiert. Danach ist es erlaubt, für ein ìeeres Roß,2 Schafe
und zwei Gais je I Vierer pro Fahrt zu nelmen. Da der Brief Kaiser ltlaxi-
milians im Schweizerkrieg (Sweitzerkrieg) abhanden gekonunen war, bitten
die Pfundser um Erneuerung. Da sie an der Grenze sitzen, schwierige Stra-
ßen, l,lege, Brücken und Archen zu versorgen haben und im vergangenen Schwei-
zerkrieg sowie beim jetzigen Aufruhr und der Empörung sich gegen das Haus
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usterreich ganz stiìl und gehorsam gezeigt haben, werden ihnen die alten
Rã;ñLä-"ñ.üerr. Laut Ë"i¡Ëiiog sisñunds-verleihuns seì ten für einen

üî;õn;;'ñsrãs.ñ 2 k;'¡ñ Fãñtl,"tg. ein beladenes ochsensespann 7

iié"e. ,"0 pro Saumroß, Schwein und Rind ie I Vierer'
Sieoler: Der Aussteller"d;Ë;;;h.i¡i"ni-nuãoit Graf zu sulzrBeatus hliddmann, Kanzler
orig. Petg. 4l cm x 57 cm¡ S. aA; vSI' Kontirmationsbuch' Setie II' Bd' I'
foL. 16.

Nr. l7 1525 Juni 20, Innsbruck (Ynnsprugg): Erzherzog Ferdinand usw''-- à.ái iu Ííiol und Gubernator konfinniert
den Gerichtsleuten zu Pfunds auf ihre Bitte einen Brief seines vetters
Ëtär,ãri"õ sigmùnA vom 2+. 5ãpiãtUer 1484,.weìcher wörtlich inseriert ist
¡;;ï: ñ;: é¡i oarin wi;d'zwii¿fun den Geiichten Laudeeg und Pfunds über

èiiéitìôt.iien um das'tqãlãiii.äðtrt entschieden. ts werden nähere Bestim-

rung"n úegen der hohen Gerichtsbarkeit getroffen'

Sieoìer: Der Aussteller
il;Ë;;;hrili, nrãõit e"uf zu Sulz, ,statthalter; Dr. Beatus 1¡iddmann.

Otig. Peîg. 42 cn x 46 an¡ S. al¡; VgL' Konfìtmationsbuch' Setie II' B¿l' I'
fo7. 8.

Nr. 18 1530: Zins- und Gültverzeichnis,_auch das sogenannte Reith-
eel¿ ¿er-Ceminde Pfunds' Als Inhaber bzw' ehemalige

Zinsleute werden g"nunñt, Jakob Geföh'l aÞ q9r Vogltiardt, Hans Moriz

zinst an d.ie Herrðn von llolkenstein; Pauì Jäger zìnst.von einem Baum-

ãarten: Jakob Gstrein und Agnes Plangger zinsen von e'¡ner Wrese zu

iilr,ìliåli-iil.ñãñJ,õiill ãtä'ô"ãi0"",-ietzt Georg, perer,.Ha.ns, und Ka-

iffii;å'Veisai vom-Hiiieitãìd¡ Nikoiaus Lösch, ietzt Paul -llechorl von

ùäiäi'iãti-Þãui Ht¡irere,-voitreË Per Loier.von der Leithen in Gstrein;
ilãõii;ñ sutãi, ãann róñrà¿ schuchrers-Erben von einem Egart zu-Pockh-

iiãin', gàrtìma, ietzi Cñilstian Schaffrath und Christian Lechleitner
ir-Èïr"nãðf,; $tépñan Schaffrath, ietzt Hans Peyrscher, -Christian 

Jene-

"ätL,'oäriãñtiiõñ"ãi¡er 
und vqieñtin Mathoi zu ttiesenflöckh¡ Kaspar

ôriäñ"1ãrei, pàui Hatiele auf 6hay (Kaj): utrìch Ehrhardt, stephan

a;ñ;ïî;ãiñ,'Hañi Hunaårtpruñ¿ àui rà¡ ;-Hans Ruepp.,.rva Mo¡itz.zu Pock-

iiôin un dér Auen; petei Garber an der Lygstang; Hieronymus Plannger

iu-Ñärãn;-ootiñaiå Vitsch zu Wockherstadl, ietzt Benedikt LlyÏ:ht'
in der Giufft; Jenewein Jais, ietzt Benedikt Beyrscher zu-Hg(o)s¡
l¡älpri.gã óiiie",-jÀi.i"rãir'ã"¡äã eeric¡ in der ltampfau; Eva'schwiqele'

iãili- õttìttan Éréyerscher, Lorenz t!9slg:.schlosser zu Gatter; Hans

iõti-., ñié¿ãrpatsärrei (Hi áoerpatnei )i .n.¡r<olaus Pfei ffer, ietl!
õñ"itiã"'sãt'wáil4 zt nsen' in-àãs' Rei tgáid¡ .Mathi as und Friedri ch' die
ñ6."r,-Huns Gtaz' von i'ñü Höf"r-zuñ stéin (Srain);..Hans^!¡elder, chri-
stian-schenicher.und Luz tÞnngìer in der stampfau¡ Hans scnuecnf,er'
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MichaelLesch,HansGreil,LuciaHaingartnerinderStampfau;LuzMoriz'
uóifiÀ"-Uuriin-Greiderer vón einer naut(h¡ ¡ Jakob Puechamber ebenso¡

iãäññà"ä-úOrig-zu Reit, ebenso Christan Éédros, I. Kerber; Dierich
iËïäi;-¿|-iJoð¡iieìñ (poctr¡itain j ; weiters: Leonhard Dennserl, Michael

iùi.n ãrr den u,annth' christian úiismer, Hans Greil, Hans Schuechter'
¡;ã-lnhãù.; Oei ere¡áerichen Lehens¡ Füi das Badhaus sind der Genpinde

4 fì zu zinsen.
Ër'ioilt-.ïñ ùãrzeichnis der Hausbesitzer samt Z'insleistung aus dem

späten 17. Jhdt.
Or¡g. pap. Libell geheftet g Bf. Quattformat' st' besch' unbesiegelt'

t{r. 19 1531 November 30 (Andreas-Tag, Zwölfboten): Wolfgang von

Schlan(n)deisbers an Kasten (Castan) verleiht
an die Geneinde den zweiten Teil'in dem klõinen Zehent zu Pfunds (qlqtlds),
ñãriiðn fãi¡er, Fohlen, Lärrner, Kitze und Hühner samt dem Haus-Schilling.
ôãii¡"-iinO iäh;lich am-st. Martinstag 4 lb Herrengült-von dem erwähnten
iweiteilzehãnt zu reichen. Bei lle'iteiverkauf ist dem Zehentherren das

Vorkaufsrecht einzuräumen.
Siegìer: Der Aussteller
orig. Perg. 27 cm x 37 cn; s. ab.
RV: KTeinen zeherñ-Kaùfbrìef für itie Gqteinile Pfunds (18. Jh¿It.)

Nr. 20 1533 März 13: Jörg Helmsdorffer und seine Ehefrau Eva kaufen
von'der Gercinde Pfunds (Phuns) u¡n 35 mrk Ber-

nereÍneAu,gelegenzuBockstein(Pockstain)'DasGrundstückgrenzt
äñ Oãn inn (Vñj uñ¿ die Güter zu Bòckste'in. pie Raut soll nur als l'lie-
;ã rñã nlcf¡ù aÍs Acker genutzt werden, damit die Gemeinde im Frühiahr
uñ¿ ffãrUst das Vieh weiðen kann. Auch soll das t{asser des Bocksteinbachs
ñur dann gebraucht vúerden, wenn davon geni.igend vorhanden ìst. Das l{as-
ser im Inñ darf durch Archenbauten nicht abgedrängt werden.
Siegler: Jörg Helmsdorffer
Orig. Perg. 21 cm x 42 cnt s. besch. anh.

l{r. 21 1540 Dezember 20 (Thomasabend): Peter Renott zu Pfunds (Phunds)
und seine Ehefrau Katharina

treten auf Ersuchen etlicher Nachbarn zu Pfunds die ldassernutzung des Zan-

ãers-lZaner)-Bachls um 20 lb Berner ab. Als Gijterinhaber auf der Unter-
uñ¿ Oùerzaná gestatten sie die Abteilung des hlassers, welches oben herab
ius dem l,io(o)õpächle fließt, um es oben am Tal neben dem graden Runst

hinab durch ihre lliese in den Madayrbach zu führen.
Sieoler: Peter Loven, Richter zu Pfunds
Zeuöeñ, Hans Eynile, Peter Kramer, Hans Rofeiner, alle aus Pfunds

orig. Petg. 25 cm x 25 cf,rì S. anh.
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Nr, 22 l54l Mai 15: Hans Mag, Bürger zu Innsbruck (Ynnsprugg¡ und
Landrichter zu Sonnenburg, wird als kommissio-

nelìer Schiedsrichter zwischen der Gemeinde Pfunds als Klägerin und
Nauders a'ls Beklagte wegen der l^leide im Radurschl (Raduschl¡ laut
inseriertem Einsatzbrief vom 8. Mai (ausgestellt von Kaspar Khünigl
zu Ehrenberg und Beatus Wyddman, Kanzler von Tirol) eingesetzt. Zum

Lokalaugenschein sind geladen Hans Greydter, Hans Schnydt für <lìe Kìä-
gerseite und Konrad Schlosser, Hans Ul für die Beklagten. Die Nauderer
haben laut Zeugenaussaqe nur bei Kriegsgefahr und Schneenöten das
Recht, ienseits des (T)scheybachs zu weiden. Laut Ehehaft zieht sich
die Gr€nze in den Berg hinein in Radurschì hinter den Schwarzenstein.
[þn Nauderern wird das nächste Rauchtal, wo die 2 Bäche arn tgg zusam-
menfließen, zugesprochen. Nach Einspruch und Appelìation an das Kam-
mergericht seitens der Nauderer wird am 11. Feber 1541 das Ersturteiì
bestäti gt.
Siegler: Hans Mag, Landrichter zu Sonnenburg (Sunnenburg)
Rechtssprecher: Hans Rott, Landrichter zu Hörtenberg (Hortemberg), Ja-

kob Raympöckh, Paul Tschechner, Dominikus Stockher'
Bürger zu fnnsbruck; Gotthard Obemayr zu Tschirland
(Tschurlan), Gericht Meran; Christian t.laìennthaler zu
Latsch, Bartlnä Frycz zu Tscheng(e)ls, Gericht Schlan-
ders; Christian Rechseysen zu Imst (Ymbst), Jakob Saur-
wein und Ruepp am Thuns, Gericht Sonnenburg

otig. Petg. Libell 9 8.7.; S. ab¡ Vg7. rcQ sa. 7' s 48.

Nr. 23 1541 Juni 21, Pfunds: Die verordneten Prokuratoren von Nau-
ders Konrad Schlosser und Hans Ul be-

urkunden, daß 3ie im Jahre 1540 von den Gerichtsleuten von Pfunds
(Phundts) wegen der ldeiderechte im Pfundsertalr genôrnt Radu(r)schì
geklagt und von dem verordneten Korunissar Hans Mag, Biirger zu Innsbruck
(Ynnsprugg) und Landrichter zu Sonnenburg (Sunnenburg) in der Hauptsa-
che verurteilt wurden. Es kormt zur gütìichen Einigung betreffend Ent-
schädigung. Alle erlittenen Schäden werden von der Nachbarschaft Nauders
mit 312 fl den Pfundsern zu genannten Terminen abgegolten und in de¡ Be-
hausung des Hans Ruepp übergeben.
Siegler: Hans Mag, Landrichter zu Sonnenburg
Zeugen der Siegelbitte, Beisitzer und Spruchleute: Hans Rott, Landrichter

zu Hörtenberg (Hörttemberg)¡ Jakob Raynpöckh,
Paul Schechner, beide Bürger zu Innsbruck; Gott-
hard 0bermayr, Christian l{alenthaler, beide im
Vinschgau (Vynntschgew); Jakob Sauruein und
Ruepp am Thuns, Landgericht Sonnenburg

Orig. Pap. 43 øn x 32 cn¡ ünte,^ Pap. auiqedr. S.
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Nr. 24 1548 Jänner 4 (l4ittwoch vor Dreikönig¡: Hans-Syber und.seine
Èhefrau Petronella sowie Hans l.linckler mit Ehe-

frau ursula bekommen ein Erb- und Zinslehen in stampf-Auen zu Pfunds

vom Dorfvogt und der Geminde verliehen. Dafür hat ieder von der neu

eibauten Hõtstatt samt Garten der Gemeinde zu Pfunds jährlich zu Mar-

tini I lb Berner zu reichen.
Sieoler: Konrad Tath aus Breithaslach, Gericht Laudegg
i"rõ.ñ, Hans Künpflberger, Hans Tegenhart, beide Bürger.zu Imst (ûnbst)'

Uìrich Jäger, padèr zu Pruiz, Veit l'liietzer aus der Steiermark
(Steyrmarckt )

otig. Perg. 31 cm x 34 an, s. Rest.

Nr. 25 1560 Jänner 15, ||lien(n): Kaiser Ferdinand richtet an statt-' halter und Räte in den o.ö. Landen

zu Innsbruck den Befehl, das t'¡ildbretschießen gänzlich abzustellen.
veranlaßt wird das kaisárliche Reskript durch d'ie Beschwerde des. Forst-
rõìit.iãmt.venralters Rueland von Thu'ns. Dieser berichtet, daß die
schädigung des tlildbrets von vielen Personen selbst vor den Toren der
éiäãi ínnð¡ruck (ynsprugg) und an andem grten betrieben werde. Im kai-
se rl i chen Befeh I' we rden 

-ðáher 
unverzügl i ch Strafmaßnahmen gefordert.

Siegler: Kaiser Ferdinand mit eigenh. Unterschrift.
otig. Pap. DoppelbT.' vetscltl'ußs. abgefalJ-en.

Nr. 26 1561 November 12, Pfunds: Nikotaus Spettl, zu Landeck (Lan-- 
degkh) schlichtet als kaÍserlicher

Kormissär (laut Anfrage des statthalters Georg Graf zu-He.lfenstain etc.
und des Tiioler Kanzlãrs Dr. Christoph Klockhter vom 24. Mai'gegeben
zu Innsbruck (Ynsprugg)) auf Ersuchen der Pfundser Prokuratoren Hans

SÈy¿er und Andrä'gi¡FõÍér den Streit mit den Inhabern des Mairhofes
flani Stewdli, Hans Liõch sen. und Peter Scherer v{egen Erbauung einer
baufälligen Árche an der Pfundser Innbrücke (Yn-prugge-n). .Die..Parteien
einigen ðich schließlich, daß die Inhaber des Mairhofes die l,lagarche'
welcñe bei der Spitzarchã liegt, erbauen sollen und die Gemeinde dies-
nral das Holz, wãlches am Griðs ob der Brücke liegt, geben soll. Kijnf-
tig haben die Mairhofer die Erbauung und Erhaltung der..Wagarche von

Gründ auf, auf ihre Kosten zu bestreiten und auch das Holz selbst zu

besorgen. Hingegen soll die ganze Gerninde die Pöìsteruag und was zur
Brückã gehörtl ãrhalten. l,tei[ere Vereìnbarungen über Aufteilung der
Verfahrenskosten werden qenannt.
Geschworene : Bal thasar Bìassi g, vu I go tl|al ch, Geri chtsschreiber; Lovenz

Schlatter, Holzfürdinger zu Zam(b)s, Simon Llinpach' 0s-
wald Gütterlì, Kaspar Prêmber¡er' al le aus Zams, Does

Schwarz aus Grins (Grynns)' Blasius lrlolff aus Pettneu
(Bathnew) Hans Rägll aus Fließ, a'lìe Gericht Landeck; dann
Hans gt¡náti aus LãCis, Stefan Lenncz aus Prutz (Prucz),
Gregor Kölli aus Ried und Christian Hausenwìrdt im Steinach;
Geri cht Laudegg (Lawdegkh).
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Nr. 27 1562 tÞzember 20 (1. Mai 1564): Christian Peirscher aus Pfund(t)s
und seine Ehefrau Maria Kurz verkaufen dem

Kaspar Ruep, Dorfvogt, weiters den Hans ireider, Hans Lisch, Leonhard
Plangger, Thomas Gäbeli, Andrä Merckh, Lucz l4oricz, Christian Nöczer,
Michael Gall und Andrä Peer, alìe Gewalthaber der Gemeinde Pfunds,eine
freieigene Bergmahd in Tschey am Frudiger (Frudigen), zwölf Mannmahd

groß. Diese Mahd hat Christian Peirscher von Kunigunde Schweiggl gekauft
und die andere Hälfte wurde von Maria Kurcz von ihrem Vetter sel. Josef
Kurcz im Erbwege ertrorben. Das Stück grenzt im 0 uncl S an die Gemeinde,
im N an das Joch und im t.l an Daniel Pfeiffers Gut. Der Kaufpreis beträgt
60 fl rh.
Siegler: Christian Peirscher
Zeugen der Siegelbitte: Bastian Trögl von Ladis, Jakob Länpach von Zam(b)s

und Ulrich Dablander von Sil(c)z
otig. Perg. 29 cm x 56 c'tt; S. besch. anh.

Nr. 28 1563 fÞzember 21: Ulrich Ranott (Ranoth) zu Pfunds bekennt,
daß Bastian Schmiczenpauer, Dorfvogt, Hans

Lisch sen., Kaspar Ruep, Hans Steidl, Albrecht Renn, Andrä Märkh und
Thomas Gäbeli, alte Gewalthaber zu Pfunds ihm zu Erbrecht und Zinsle-
hen folgende Grundstück überlassen haben: 1 Wiese auf Gschlei(c)z in
E(e)span an den genreinen Tragwaal und Helmsdorffs Gut grenzend; I t,liese
auf'Eispallen an Hans Freiders trben und Benedikt Peirschers Güter' Leon-
hard Plangers und Albrecht Renn, Jos Moricz, Richter, Christian Görtsch
und den Ni(e)derpa(r)tschey-Rain stoßend;1 Bergmahd in Tschey ìm Ried
grenzt an Heimstorf, Bartìmä Sprich, Christina Sprich, Jos Moricz und
Blasi Märckh;2 Mutmal Acker zu Bockstein (Pockstain) stoßen an Kaspar
Kurz,MidHel Gall und die gemeine Landstraße. Die genannten Abgaben sind
laut Lehenbrief von allen Mairsleuten zu entrichten. Weiters sind an die
Gerninde Pfunds 2 Mut Rogen und I Mut Gerste, sowie I lb Berner zu Marti-
ni zu reichen.
Siegler: Briccius l4oricz zu Pfunds
Zeùien: ùans Höss, Thomas Erb, Sattler¡ Paul Häfeli und Klaus Conrad'

glle aus Pfunds
Otig. Perg. 31 qì x 42 cm; S. anå.

Nr. 29 L564 Aug. 22 Auf Veranlassung des Pfundser Dorfvogtes, Hans
Steidl bekennt Leonhard Plannger im vordern

Raut(h), Gericht Pfunds, daß er ryit seinem Rindvieh auf sein Bitten
im Tschey(dt) geweidet habe, iedoch dazu kein Recht besitze. Plangger
bestätigt mit f'lissen seiner Grundherrschaft, Leonhard von Helmsdorf zu
Helmsdorf und Pfunds, daß die Geneinde und Nachbarschaft Pfunds rraus

gutem nachperlichern t^lillen" ihm weiter die t,leide außerhalb der ertlähn-
ten Tschey(dt) mit seinen Vieh gestatte.

Otig. Petg. 40 cn x 71 cm; S. anh.; 3 PtozeßuntetTagen (Ptotestationen)
nit unter Pap. aufgedt. .5, von 1561 beì7Íegend.
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Siegler: Leonhard von Helmsdorf
Zeugen: Jörg Koch aus den Lechtal, Gericht Ehrenberg' Hans Eberle'

Gericht Hörtenberg (Hertennberg)rllartin lrJäch von Tarrenz
(Tarunntz), Gericht lmst (Ymbst)

Otig. Perg. 30 an x 35 crûì S. anh.
RV: Leonharden Planngets urkl¡undt gegen ¿tie GØain¿l zu Pfunds.
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Nr. 30 1567 Apriì 28: Peter Pfeyffer und seine Ehefrau Christina
Lewin verkaufen dem Kaspar Ruepp und seiner

Ehefrau Agatha Lewìn, alle aus Pfunds, die I'liese zu Tschingls auf
der Pfundier tleide um 630 fì. Die btiese starmt von Peter Lewin und
grenzt im 0 an Chr,istian'Payrschers Gut, im S und l{ a¡ die_Geneinde
únd im N an den Inn (Yn). Dáfür sind jälírlich an die St. Ulrichskapel-
le zu Pfunds 9 kr Zins zu entrichten.
Siegler: Joseph Moritz, Richter zu Pfunds
Zeugen: Georg Netzer zu Birkach (Pyrchach), Georg Fili sen- zu Greit- (Greydt), Valentin Durner und Hans Progkh' beide zu der Stu-

ben, aìle Gericht Pfunds.
otig. Perg. 55 cm x 15,5 cn¡ S. ¿nå.

Nr. 31 1571 Juni 15, Innsbruck (Ynnsprugg): Erzherzog Ferdinand usw.,
gefiirsteter Graf von Tirol (Tyroll) usw. konfir-

miert den Gerichtsleuteñ von Pfunds auf ihre Bitte den Brief vom 24. Sep-
tember 1484 (vgl. Urk. Nr. 9). lÞr von Erzherzog Sigmund ausgestellte
Entscheid über-das l'lalefizrecht zwischen den Gerichten Pfunds und Laudegg
ist vollständ'ig inseriert und wird somit betätigt und erneuert.
Siegìer: Der A.
orig. Petg. 51 cm x 7o cn¡ S. ab.

Nr. 32 1571 Juìi 25 (st. Jakobs-Tag ap.¡: Leonhard Giennger, Gerichts-
Herr zu Landeck und Pfunds (Phundts) und Hans

Steudti, Dorfvogt zu Pfunds, erlassen anläBlich der starken lÞzimierung
des llildbrets uñd Federviehs im Gericht Pfunds e'ine Jagdordnung. Die Ge-
rneinde hat sich entschlossen, den Abschuß von Gemsen und das Fangen bzw.
Schießen des Federlildbrets von Anfang t4ärz bis Jakobi zu verbieten' da-
mit die Jungen trviel faister und besser werden mögen[. Ausgenormen von
der Schonzeit sind Spatzenn Finken, l4eisen und Tauben. In der vertotenen
Ze'it darf nur der Gerichtsherr iagen, desgleichen ein llirt, der eine Hem-
schaft oder Hochzeit zu bewirten hat oder eine sonstige große I'lahlzeit be-
streìten muß. Die Geminde ist ermächtigt, von unerlaubt geschossenen Gem-
sen 2 fl und pro Federvieh 30 kr Strafe einzuheben und in die Gemeinde-
büchse zu legen. Das llildbret ist dem Richter und dem Dorfvogt verfallen.
Nach Jakobi soll es allen Nachbarn im Gericht Pfunds freistehen, in ihren
Gericht zu schießen und zu fangen, vlie es laut Ehehaft und Freiheiten seit
alters her üblich ist. Das tlildbret und die Felle sollen nicht nur den
Schützen gehören. Ausfuhr und Verkauf darf nur m'it Erlaubnis der Gerneinde
erfoìgen. E'in Pfund Fleisch (ausgeweidet) darf nicht mehr als 2 kr kosten.



Ein Schi¡tze muß auf Geheìß der GerBinde zum Jagen in das Gebìrge ziehen
und darf dafür nicht mehr als sonst verlangen. Sonst wird ihm das Schie-
ßen verboten.
Siegler: Die Aussteller
Otig. Petg. 35 cm x 37 cn; 2 S. anl¡.
Rv| Des getichxs Ptundt.s fütgenone orilnung von wegen des wiTdtbret-

schießens.

Nr. 33 1574 November 7: Sebastian Schnitzenbom, Dorfvogt, und die
verordneten Gewa'lthaber zu Pfunds verìeihen

dem Kaspar Scheider (Scheyder, Schaider), Bader, eine Badst-ube..samt

Haus, Hòf, Hofstatt ùnd Gãrten als erbliches Zinsgut um 3 fl iähr-
tich. Die gadstube liegt bei der Innbrücke am Gries, (Grieß). Scheider
soll der Ge.neinde alle-samstage oder sonst in der hloche gute Bäder be-
reiten. Jeder Mann der den Bait scheren läßt, hat 3 Vierer Scherlohn-
geìd zu bezahlen, hingegen eine Frau "oder ein ander mentsch' so bart-
õcherens nit bedarf;"-2 Vierer und für das Köpflen oder Schröpfen
1 Vierer. Konmt ein Kind mit den Eltern und ist so iung, daß es das Sa-
krament noch nicht ernpfangen hat, so muß es kein Badgeld Seqel. Wenn ie-
mand eine Arznei benötiqt, solì ihm der Bader diese verabreichen. Er
soll ohne Wissen der Gefoinde nicht ins Ausland gehen, danit man ihn im

Notfall finden kann. Bei verkauf der Badstube hat die Gemeinde das vor-
kaufsrecht und es ist zu garantieren' daß nur taugliche Leute dieses
Handwerk iibernehrnen. Eine-zweite Badstube zu errichten, soìl nicht ge-

stattet werden. Hingegen ìst iedem das Bad im eiçnen Haus, sei es im

Faß oder in der Stube, "zu seiner Lust und prauch" gestattet.
Sieqler: Joseph lvloritz, Richter zu Pfunds
Zeulen: Beneäikt Peurser, der Altere, Andrä Gereckh und Jörg Harscher'- Gerichtsschreiber, aìle aus Pfunds.
Orig. Petg. 27 cm x 61 cn; 2 S. anh.

Nr. 34 1574 November 20: Sebastian Schnitzenbom, Dorfvogt' und die
Gewalthaber von Pfunds verleihen dem 0s-

wald },leidle, Sägemeister daselbst, und seiner Ehefrau Ursula Rein zu

ewigem Zjns von-10 lb Berner iährlich' eine Sagnühl oben-im Dorf in
der-Stampfau, an den Mühlbach und die Genninde stoßend. Es sind jähr-
lich 6 Hijlzer kostenìos zu sägen. Von jedem Schnitt ist 1 kr zu berech-
nen, von jedem Scheit 4 Vierer Zins. }leítere Bedingungen, wie Vorkaufs-
recht, werden genannt.
Siegler: Joseph Moritz, Richter zu Pfunds
Zeulen: Kaspâr Ruep, Benedikt Beurser jun., Jörg Harscher, Schulmeister'

alle aus Pfunds
Orìg. Petg. 20 qn x 39 cm; S. anh.
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Nr.351574November27:Kasparschayder,derBaderzu.Pfunds,bestä-tiol. daß ei von Sebastian Schnitzenbom'

Dorfvogt und den Gewalthabern íon pfunds als erbìiches Zinsgut Haus'

r{nf- Hofstatt und ga¿siüOã- árs ãem Eigentum der Gereinde Pfunds empfan-

iäi'nÏi]'öär"eüi-liäËi-ãñ-0."-inñuii¡ctõ lYnn Brussen) .am Gries (.Grieß)

ilä ffi; ãä.un-ãin'Hõi.iâtiiein und Gartèn, alles an die Gemeinde sren-
Iä.¿l-oärùi'iìnã je¡ttiiãñ zu st. Martin 3 fl zu zinsen' schavder ver-
oflichtet sich, das Sã¿èrhan¿werk zu genannten Bedingungen (vgl' Nr' 33)

äeoen ein Badqeld vorzunehmen.
diËgter, Josei Moritz, Richter zu Pfunds
;å;ilt- råtput nuep,'läiã.-ruri un¿ Jeronimus Blangger' alle aus

Pfunds.
otig. Petg. 26 cn x 59 crtì s' anh'; PTika beschnitxen

Nr. 36 1574 November 2/: Hans Kneringer der Jí.ingere., zu Greit.lGreudt)'
ôu.i.ttt Pfuñds und seiñe Ehefrau Kunigunde

bestätigen, daß sie vom Pfunãser-Dorfvogt Sebastian Schnitzenbom und den

verordneten GewatthauáTn åin-iintl"nen tiit 10 Mannmahd ldiesen (Nachtrag:

"ãtiàiã-o 
Mannmahd ur-i'ìni.in Frudiger (Frudìgen).an Christl Blesgen'

Ëãiã.'ñ"iräi rnà ¿i" diliñ¿d stooeña¡ ìm rruði1n¡gen auf der Pfundser

;¡;iãä|,opiñgãn-r,uu"n.-nñrãiñ"i iìn¿ Ím N Kaspar Ruep, im s Anna Blang-

oer. oenannt Scherer,'im tl-iáioU ltontz un¿ gai"tlmä Sprüch.und im N die

ðãi*lñãäl öãuóñ tiño'¡añrlich zu Martini 3 lb Berner zu zinsen'
Siegìer: Josef Moritz, Richter zu-Pfuncls
;;õ¿ñ;' rãipu" Ruep,'Jeronimus Plangger und Peter Kurtz'
oti|. eerg. 

'18 qn x 29 cm nit eingehängt'aln Perq'-Nachtr.ag: "Nota' dìse

secls nanmad sind vetgessen wotden"' 5' anh' besch'

Nr. 37 1579: Um d'ie steuer bemessen zu können, wird eine.Bewertung al-
ler Cútãi der Ge¡rninde Pfunds unter dem Richter Peter

Rösch, dern Dorfvogt Cñrist'¡an Plannger, Benedikt Peirscher' Jeronimus

i;iãñüé"", pãier Kürz, Christian Plaõ9 von Greit und Matthäus Schafrat
von Pirchach uotg"no*ãn. óer taxierie Haus- und Grundbesitz der 175

oenannten Pfundser ¡eirâst zwischen 5 fì und 6?14 fl' Es werden aìle
il'iåi'fi ä iri Ëi!i" i rïi Ë¿h,ï;;-ä;ärrìeì i t éi.r'lei rs ), Gschnof res, Bock-

ïIäin iÞõ.ittain), Brunñen'(Prunnen), N.i(è)deruess? in þ.ll::¡ Ni.(e)der-

óãiiär,àv, Èìspal Íén, ãrï-Muls*i¿, tú .r{ièsénflecl (!,|iseflöckh), Maria-
stein lMarestainl. aui àem-tínierñ und vordern KobÌ' auf Gryi!'zu Prais
iP;;;t\'ï;";;i"á¿t-¡l;nd, it nintã¡¡ und vordevn Raut' zu Birkach (Pirk-
il;'hi: äüñ ðiåiñ-islãìñi, ìn Tichev die Berswies"nt i' 99991'stockach
únã níé0, an den Lè¡tãn','in [.úiãiuä.tr, plar(c)z.und^Frudiger (Frudigen),
äi.-xiiið,iUã.s, im Naaãyrnain, iÀ áer Giuf(f)ù únd auf der Zama bewertet

üî¿'ãiã-ä"ri,åiinl" tr-irui-näégen s4 k", eèréte 44 kr) in Geld abeerech-

net. Einen Besitz uonlnãñr ãiË-iooo fl haben: peter Kurcz, Benedikt

Þãirtãt'ã", Matthäus scñãirai' Kaspar Ruepp, Peter Yelr 1glt t1n9 Katha-

iinà-lloiló2, Andreas Mareck, 
-Pete¡ Pfeifer, Hildebrand gtt'. Jakob

iròit"", Grágor Plannger, Márgret Pìannger, Peter Erhart' Christian
i.¡õiii,'SeUas{.ian Schnítzébamei, Thomas,Gertsch, Paul Heffele' Hans

Steidi und Hans Friedrich von Helmstorff.
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Nr. 38 l5BB Juli l: Hans Friedrich Heìmsdorff zum Eysterthurn ver-
kauft seinen ihm gebührenden großen und kleinen

Zehent, nämlich 30 Garben vom Roggen, 30 Maden von der Gerste, den 30.
Teil vom Flachs, Hanf, Kohl (Kabis), von den Erbsen (Arbes) usvr. der
Gemeinde des .Gerichtes Pfunds um 1850 f].
Siegler mit Unterschrift: Der Aussteller
Zuelen: t,tilhelm Grafinger, Diener und Zöllner Erzherzog Ferdinands in- Finstermünz, Abraham Staigerwaìder von Imst (Ymbst)
Otiq. Petg, 32 cm x 54 cmi S. anh.

Nr. 39 1599 Mai 25, Innsbruck: Kaiser Rudolf II. konfirmiert für sich
und seine Briider anläßlich des Todes

seìnes Vetters Erzherzog Ferdinands den getreuen Gerichtsleuten zu
Pfund(t)s das von trzherzog Sigmund in Sterzing am 1. August 1449 erst-
maìs veiliehene }'legìohnprivileg (vgl. Urk. Nr. 7). Dieser t'leglohn wurde
den Pfundsern für die Errichtung und Verbesserung etlicher l,lege und
Landstraßen verliehen und von Kaiser Maximilian bekräftigt. Letzterer
Brief ist jedoch im vergangenen Schweizer Krieg abhanden gekoûmen' hin-
gegen die Konfirmation Erzherzog Ferdinands uon 27. Mai 1525 (vgì. Urk.
Nr. 16) erha'lten geblieben und wird sonit neuerì'ich bestätigt. Der neue
lleglohn beträgt; von einem beladenen Roß ie Fahrt 2 kr von einem belade-
neñ 0chsenwagen 7 Vierer, von einem beladenen Saumroß I Vierer, ebenso
von eìnem Scñwein und einem Rind; von einem leeren Roß 1 Vierer, von arei
Schafen und zweì Ziegen auch ie ein Vierer pro Fahrt.
Siegìer: Der A.
Untérschrift: Karl Freiherr zu b{olkenstein und Rodenegg, Leoman Schiìler

von Herdern, Kanzler
Otig. Perg. 42 cm x 55 cm¡ S. an,' ,tasse¡schäden.

Nr. 40 1599 0ktober l, Innsbruck: Kaiser Rudolf II. usw. konfirmiert
für sich und seine BrUder anläß-

lich des Todes seines Vetters Erzherzog Ferdinand den getreuen Unter-
tanen und Gerichtsleuten von Pfund(t)s eine Gerichtsordnung, welche
das l,lalefizrecht zwischen den Gerìchten Pfunds und Laudegg regelt und
von Erzherzog Ferdinand anr 15. Juni 1571 (vgl. Nr.31) samt Insert vom

24. September l4&l (vgl. Urk. Nr. 9) ausgestellt wurde. Die von Erzher-
zog Sigmund in Sterzing ausgefertigte Gerichtsordnung ist in vorliegen-
der Urkunde vol lständig inserìert.
Siegler: Der Aussteller
Unterschrift: Karl Freiherr zu l^loìkenstein, Leoman Schiller, Kanzler
Otiq. Petg. 53 qn x 66 cm¡ S. ab.

Pap. Lìbe17 14 E7. unbegJ-aubigt und unbesiegeTt.
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Nr. 41 1614 Jlinner 25: Christian l,lelnharter, Gericht Kauns' rever-
siert der Gemeinde Pfunds (vertreten durch

Hans Zobl, Gerichtsven¡alter zu Pfunds,¡, daß er von dieser eine Behau-
iung, tlofitatt usw. als erbliches Zinslehen samt Grundstücken' zu Kauns

oeleáen. verliehen bekor¡nen hat. Für die zahlreichen Grundstücke mit
õãnañntán Gr€nzen sind jährlich 5 lb Berner 6 kr Grundzins und Natural-
iinse zu leisten. Der Gãrten zu Kauns unter dem Friedhof ist der Gemein-
de zu Pfunds als Fürpfand für fällìge Zinsen verschrieben.
Siegler: Hans Dietrich Dreyling' Richter zu Laudegg.
Sieõeìbitte an: Jakob GUgele, Gerichtsschrtiber zu Laudegg

Zeulen: Kaspar Salzgebei zu Ladis, Sebastian lrläs zu Kauns und der
Geri chtsschreiber

otig. Perg. 40 @ x 72 cr,, S. anh.

l{r. 42 1614 Feber 19: Andrä Tannberger zu Kauns, Gericht Laudegg'
bestätigt der-Genninde Pfunds, vertreten durch

Hans Zobl. Gerichtsven'lalter zu Pfunds, die Verleihung eines Lehens'
welctrei¿ie Genpinde aus einer Frühmeß und Kaspar Frannckhs Stiftung inne
üãt. iannUerçr aìs Lehensträger bestätigt mit diesem Verleihbrief' daß er
zu Er¡recnt únd Zinslehen folçnde Giiter verliehen erhalten hat: l/5 eines
H'bfes-zu Kauns, an Christian Wtitrniz und Matthäus l,lannz grenzend' I Mezen

Landacker auf àer Praidichen, genannt die Anne¡rant' an Ambros Pfefferkorn'
Gilg Tächl, Hans Vischer und Cñristian lleinhardter stoßend, weiters ein
tilutñnl Ackér am Haßmar. Genannte Wiesen und Acker zu Plazedell, am

Laimlbl. zu Sack. in Perneqqers Ebne und auf der Aucht grenzen an Simon

Guetùeñriger, Ursúla Planggõi, Jakob Riesch und Paul Hueter, Christian
Ileinhartõrs Tochter, Hani 

- 
Kel ler, den Gei erschrofen ( Geyrschrofen )'

uriel Lentschs Kinder, Bartlmä Eberl, Gallus l{assermann, christian star-
jakob, christian Falpentänner und Jakob Heiser. [þr Gerneinde Pfunds als
érundherschaft sind'3 lb Berner und genannte Naturalzinse zu leisten.
Siegler: Hans Dietrich Dreyling, Richter zu Laudegg
Siegelbitte an: Jakob Gügeìe, Gerichtsschreiber
zeu[en: Christian Glätzi zu Kauns' Hans Salzgeber und Oswald Heisen-

jeckhl, beide aus Prutz
Otig. Petg. 25 crn x 68,5 cm; s. ånh.

Nr. 42a in Nr. 43 1615 Feber 21 (fol. ZTtff): Der vom Gerichtsherren
Damian Gennger eingesetzte Gerichtsven¡alter und Ant-

mann zu Pfunds Hans Zobl ist bevoltmäcñtigt, mit den Dorfvogt und Gerichts-
ausschuß wegen der zugeneisten und eingeheirateten Personen eine Ordnung
zu erlassen, da sie der Obrigkeit und den Dorfircister keinen Gehorsam
leisten. Gellninsan mit dem Dorfvogt Martin Schlater und den Gewalthabern
Benedikt Peyrscher, t{ilhelm Payr,-Paul Höfer, Paul Gall, Balthasar Pedros'
Bartìmåi und l-uz Moriz, Valentiñ ililser, Lamprecht Plangger' Konrad Schuech-
ter, Christian Schaffrath, Hans Kranebìtter, Joseph l.lielich, Jakob Gstrein'
Friedrich und And¡ä Nözer wird für iede Person, die sich in Pfunds nieder-
çlassen hat, ein Einkaufgeld zwischen 10 und 30 fl bestimnt, das beì den
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dreì Gotteshäusern anzuìegen ist. l¡leiters sollen sich die Zugewanderten
an gemeinschafilichen Arbeiten willig beteiììgen, widrigenfalls sie des

Gerichtes ve¡giesen werden. Ungehorsame Ingeheisen dürfen von keinem
Nachbarn, bei sonstiger Strafe, weiter beherbergt werden.
Pap. Abschrift unbeglaubìgt ln clet Dorîordnung inserÍert.

Nr. 43 1615 Juni 15 (St. Veìtstag), Pfunds: Vor genanntem Gerichtsaus-
ichuß und dem-Fronboten Anton Sprich wird fUr die

Genpinde und das Gericht Pfunds eine Dorfordnung erlassen, v',onach iähr-
lictr ein Ehafttaiding zu halten ist. Dabei werden der Dorfvogt und die
6 Gewalthaber, die zügìeich den Dorfvogt kontrollieren, angelobt. In den

folgenden 110 punkten-der Rechtssanrnluñg werden die Landstraße, Gemein-
deaibeiten samt Sanktionen, die Erhaltuñg der llaale, Einiriedung der
Ãcker, das Viehhiiten, der Almauftrieb, die Stier- und Bockhaltung, der.
Schuti der Acker, ¿iè scnat- und Zìegenweide, die Pfändung der Gänse' das

Abhoìzverbot entiang der straße, die-Erhaltung des Hirten und die schaf-
schur behandeit. tleiters sind eine MUller-, Metzger- und lleberordnung in-
seriert, ist das Verùot für Zuzügler ausgesprochen, das offele Feuer unter-
sagt, der Fürkauf geregelt, das Heuen eìngeschränkt und den Söìlhäuslern
unã Ínwohnern die õenü[zuni der ,Aì lmende 

-verboten. 
Der Lohn der Tagûverker,

die Rechte der Handwerker,-die Unterstützung armer Leute wird ebenso ge-
regelt wie die Schweinehaltung, der Auftrieb zum Lange(t)sberg'-die Auf-
siðhtspflicht ¡..¡ber das Vieh, ðie beschränkte Ausschmijckung der Fronleich-
nansprôzessìon mit Birken, der Ziegenauftrieb 'im Jungfrauental,_die llei-
dereähte des Praishofes. Ðie tetzten Punkte behandeìn die Absteììung
eines neuen Gerichtsaufschlages, Pfändungsanordnung an den Saltner' Brenn-
holzverbot in der Tschey, daõ Ausnauern der Küchen, die Kontrolle der
Zäune durch den Dorfvogt und den Voìlzug des Dorfrechtes (fol. 23f) vor
dem Kirchhof, sowie die Klage beim Fronboten.
Inseriert sind weiters die Zinsgülten an dìe Geneinde aus dem Jahre 1530
(vgl. Urk. Nr. 18) und eine 0rdnung über die Einkaufspflicht in die Ge-
meinde (fol.27 - 29 , vgl. Reg. Nr. 42 a).
Pap. AbscIrr. unbegl. 31 87. nit Registet; e¡ste Sejte fêhlt-

Nr. 44 1616 Juni 18: Hans Dietrich Dreyling von l'lagrain, Richter zu
Laudegg, wird von Erzherzog Maximilian usw.'

Meister des Deutschordens in Kõrmission beauftragt, um die Grenzstrei-
tigkeiten auf dem Schaf- und Urzensberg zhrischen Ladis, Gericht Laudegg'
unð Pfunds beizuìegen. Dreylings Vollmacht vom 13. Mai ist von Anton
Brandis.Melchior gõiUer (Geuer), Dr. Kaspar Pausa und Hans von Plairen
ausgest'ellt. Zum Lokalaulenschein erscheinen der Dorfvogt Adan Märckh

von'Ladis und der Dorfvogt von Pfunds Peter Ruepp. Die Grenzen .des Pfund-
ser Albls Arrezberg (Urzãsberg) reichen von einem Tayen unter dem Rausch-
bödele gegen den Heuùergweg bis an die Grenze des Heubergs 99gen Pärto-
ìiinqunn¡ legen Schänegg-(Sðheneggweg). Das Brunnenwasser an Rauschbödele
haben beiðe-Parteien iu genießen. Die Pfundser sollen vorgenannte Grenzen
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mit ihrern vieh nicht überschreiten, hingegen die Ladiser innerhalb die-
ser Grenzen nicht hinabfahren oder weiden. Die Strafe wégen des Heus

zum Stain oder Lafayrsch ist aufgehoben. Die Neuvermarkung wird-.von den

¡ei¿en Oorfvögten, iowie Dominikus Prugg, Hans Holf, beide aus Nauders,
Gilq Heisenjaðkhl aus Kauns, Joseph Goll, Simon t'lill und Georg Wester-
reiãher, alle aus Ladis, Kaspar Lechleitner, Christian Schaffrath, bei-
de aus Birkach (Pürchach) und Hans Glaz zum Stain vorgenonrnen.
Siegler: Der Aussteller
Beiiitzer: Jakob Spetì zu Anngedair, Nikolaus Michl zu Grins, Michael

Gäbele ìm Stainach-und Jakob Gügele, Gerichtsschreiber zu

Laudegg
Otig. Perg. 42 øt x 76 an' S. ab.

Nr. 45 1629 !4ai 19: In Anwesenheit des obrist-Leutnants und viertl-
hauptmanns im obern Inntaì und außer der Thor

Karl Reittner, dann Valentin Schoì1, bestellter Leutnant beider Gerich-
te Laudegg uná Pfunds, sowie Jakob Zobl,,Gerichtsfähnrich zu Pfunds,
wird die-ñiistkanmer zu Pfunds mit den Militärgewehren, Rüstungen und

der llunition visitiert und beschrieben: I Gerichtsfähnlein nit dem

österreichischen llappen, 2 Trommeìn, 2 Pfeifen'..41 Musketen, -41. Muske-
tengabeln, 4l putvei.îlaschen usw., 48 Schützenröcke, 12 Harnische, 12

Stuimhaubén, 17 Hellebarden' 30 Pfund Büchsenpulver, 500 Bìeikugeln'
26 Kugeìmodel usw. überdies gehören der Geneinde Pfunds: 14 Musketen,
3 einiache Rohre, 6 PantelieÉ, l0 Musketengabeln, 6 Harnische und 2

Sturmhauben.
Siegler: Karl Reittner, Viertelhauptmann
otig. Pap. Scl¡nalfolio 6 E.7., Petschaf,ts. avfgdt.

Nr. 46 1629 Juni 9: Georg Gstrein zu Pfunds verkauft dem bevollmäch-
tigten Christian Petros, Dorfvogt zu Pfunds, eine

zinsfreie unbelastete tlieie zu Tschingìs in Pfunds. Sie grenzt im 0 an
Anton Sprichs I'liese, welche ietzt auch der Gemeinde Pfunds gehört' im
N an deir Inn (Yhnstramb), sonst an die Gercinde. Der Kaufpreis beträgt
60 fl und 1 fl 30 kr Leutkauf.
Siegler: Hans Khränebiter, Richter zu Pfunds
Zeulen: Bartlmä und Lucz die Marizen, Brüdeç.Paul Häfele, Christian- Zobl und Anton Sprich, aìle aus Pfunds
Otig. Petg. 16 cû x 60 cm; S. anh.

1{r. 47 1631 Juli 17, Kìoster Stam(b¡s.: Frater Paulus' Abt und Prälat
des St. Johannes-Gotteshauses und Klosters zu

Stams, vo¡n Zisterzienser 0rden, Bistum Brixen, ver'leiht als Grund- und
Lehensher anläßlich des Todes von Abt Thomas dem t'lirt und Gastgeb Hans
Zobl, als Bevollmächtigten der Gemeinde Pfunds neuerlich den Zehent (au-
ßer den Zehent zu Birkach (Pürchach) und Lafairs (Lavayrs)).zu ewigen
Erbrecht und Zinslehen.
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Nr. 48 1638 ilovember 16, Kloster Stam(b)s: Frater Bernardus, Abt
und Prälat, sowie der ganze Konvent des

St. Johannes-Gotteshauses ünd Kìosters zu Stams, des Qrdens der Zister-
iiént.i, vÀrleint als Grund- und Lehensherr anläßlich des Todes von

nUI Þãi¡íus-àer Gerneinde und Nachbarschaft Pfund(t)s, vertreten durch

sãitltiia. to¡erer, nlðñtãi,un¿ t'¡iltretm zobl, Gaòtleb'.den Zehent. (außer

ããn iÃñ"nt iu Birúach (Pürlhach) und Lafairs (Lavayrs)) neuerlich. Da-

füi sinO jåihrlich 30 !,lut Roggen, 30 I'lut Gerste und 2 lb Berner vom Je-
weiligen Óorfvogt an den Stãmser Kasten abzuliefern.
Siegler: Abt und Konvent von Stans
otig. eetg. 22.5 cn x 66 cm; s. I sta¡k besch' ' s' 2 anh'

Daflir sind an Zins iãhrlich Je 30 Mut Roggen, Gerste und 2 lb Berner
iu'ñiãr'õñ.-ij.r.iewällige Ooiivost hat dãñ Zehent in den Kasten nach

iiums ãOruiieterñ. OamiI dieser Zehent nicht in Vergessenheit gerät'
iõiien Oeim l,lechsel eines Prälaten 4 fl Lehentaxgeld erlegt vrerden.

Siegler: Abt und Konvent
otig. eerg. 30 cm x 35 cm; S- J und s. 2 anh'

Nr. 49 1653 März 22, Innsbruck: Im Ladungsschreiben an Balthasar- 
Loferer' Richter zu Pfunds wird

erinnert, daß Erzherzog Ferdìnand Karl am 8. November 1650 eine Re-

iàiriiòn'an deñ Karnerüizepräsident Michael Schmaus seì. und den qber-

iãiiitãïtiã" cv"ia. iroyet'erlassen hat. Trover stell.t f9s!, d1Q in
Oen 4 Oberinntäler Freiierichten mit der Pirlch und dem Raisweidwerk

ãñïg.Sãñ-¿"i Vãrordnung-von 20. August 1630 schwere Mißbräuche einge-
rïiiãñ-ieiãn. Bereits ãm 6. Juni 1652 wurde durch Resolution des

;;;ilT giü-'iamnãrv i zãpr¡ s i den ten dem en tge¡len getreten und zu r. we i teren
úãi^ãñjãsiunô trátte an'den Hof berichtet úerden sollen. Da schon bei

¿ã;-i"t;til"tilsatzung zu Lebzeiten des Herrn Schnaus festgelegt wur-

ãã, ü;-dü riËiõericñten an "l{eidneyen und Pirschen" zustehe' ie-
ãõð¡"vón-ããn Geríchten ãie E"klärung noch ausstehe, wird fijr_den 4-

Ããrit'i Uhr nàchmìttaqs in der o.ö.-Regimentsbehausung eine Tagsatzung

lifå*üril' D;;;' ;inã-;us ãen eeri ctrten-zwei Bevol lmäcñti ste abzustel I en

Ëi!i;;; i,"tárichrirt des cyriac Trover und Andreas voselmavr mit' 
Verschlußtiegel

otig. Pap. Doppeibj
RI/.. Ricåte¡ Lofetet vetúerkt dÍe verspätung des Âusscl¡usses und übet-

ttägt den Dorfvogt Petet Pagt èIas weitete'

Nr. 50 1658 I'lai 5: Die Geminde Pfunds bestätigt durch Revers, daß

die Hofkanmer auf ihre Bitte, einen Grund zu einem

Kabisgarten auszusteckãn, âmtiiitr entsprochen hat. Die Verleihung i.st.wie
iõioi"inièiiert: Paris Giaf Lodron usw., Geheirpr Rat' Kärmerer und gber-

itéi-¡ágãrreiiier Uest¡itigt, daß die Geminde zu Pfunds einen gemeinen

_28-



F'lecken Grund zu einem Kraut- oder Kabisgarten am 7. Apr.i I durch Dekret
erbrechtsweise zugesprochen erhalten hat. Der Grund grenzt an den Inn'
den geneinen l¡leg und die Voglwaid, ù{elche Peter Payr und Kaspar Köbele
inneñaben. Dafijr sind jährìich eineinhalo Gulden Grundzins zu Martini
zu entrichten. Gegeben zu Innsbruck am 5. Mai 1698. - Diese auferlegten
Verpflichtungen einzuhalten, bestätigt die Gemeinde Pfunds.
Siegìer: Matthjas Zach, Richter und Gerichtsschreiber
orig. Petg. 40 cfi x 37,5 cm; s. ¡êsch.

Nr. 51 1705 März 14, llienln): Kaiser Leopold befreit das Gerìcht
Pfunds vom Viehzoll fi.ir "eigenes und

zur Hausnotdurft erziegletes Vieh". Da die Gerichtsleute anläßljch des
jüngst erfolgten kurbayrisch-franziisischen Einfalls 400 bis 500 feind-
ìiche Grenadiere und Dragoner unter Lebensgefahr und in treuer Unterta-
nengesinnung vernichteten und dadurch gemeinsam mit den übriqen drei Ge-
richten Landeck, Laudegg und Hochfinsterrnünz den Vormarsch über Landeck
gegen die Pont'latzer Brücker (Ponlaz) verhinderten, ist die geplante
Vereinìgung mit dem dazumal unweit von Trient gestandenen konrnandieren-
den franzöiischen General Vensdome gescheitert. 0berdies haben sie sich
nach gänzìicher Vernichtung (Zernichtung) des Feindes in das Unterinntal
begeben und die rest'lichen "vagienenden" Feindestruppen bei Innsbruck
vertrieben. Dafür wird ihnen für ihr im Gericht Pfunds gezüchtetes'
ijberwintertes und zu eiçnem Hausbedarf venrrendetes Vieh gestattet, es
bei den Zo]lstätten in Ñauders, FinstermÜnz, Taufers und den Nebenzöllen
ungehindert passieren und repassìeren zu lassen.
Siegìer: tþr Aussteller mit unterschrift
orig. Petg. 60 cm x 80 qnt Prunksìege7 und ltrkunde in ZinnschatuTle
Rv: "IDìe urkundeT ist Her¡n Joseph I'and.etet, a7s von denen Gerìcht--jn

Lan¿legg und Pfundts an den Kays. Hof Abgeotdneten' den 26. ApriL
1 7O5 ausqelìeffett worden. "

Chrjst. Pu.rtsche¡ o-ö. geh- HofconcipÍst.

Nr. 52 1705 Dezember 20: Johann Georg Sebastian Graf Khünigl, Frei-
herr zu Ehrenburg usw. verleiht als ober-

und o.ö. Oberjãgermeister der Geminde Pfunds im Oberinntal exklusive
der Bergern zræi Grundstücke, nä¡nlich die zweiseitige Au, anfangs des
Scheneyerles bis zum Stein und die tliesflecken einschließlich Marnstein
Sie grenzen einerseits an die alten Güter und anderseits an den Inn
(Yhnstramb) und können weqen des llassers nicht vermessen werden. Sie
haben nach Schätzung des oberinntalischen Forstüberrechners Hans Ascha-
cher einri Ausdehnung von 350 x 13 Klafter (Schen- oder Höferau) bzw.
100 x 14 Klafter (lliesfleckenau) und werden zu trbrecht verliehen. Da-
für muß die Gemeinde jährlich 1 fl Grundzins an das Zollamt FinstermUnz
entri chten.
Siegler: Der Aussteller
orig. Pe\g. 30 an x 64 an, S. anh.; gleichÌautende unbegTaubigte zeit'
genöss. AbschrÍft.
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Nr.53 1715 Mai 4, Stams: Abt Augustin' Prior und Konvent des St'
Jãñannãs-eotieshauses, Stiftes und K.losters

Stams verleihen als Grund- unã Lehensherren der Gemeinde Pfunds' vertre-

ten durch iliìhelm zourl"ieuãrii.ñ'ããn Zehent fausqenoflnen jenen zu La-

fairs und Birkach tpi.ånäit'il,'nï"-.r schon nàch ãem Tod der AÞte Georg,

Edmund und Franz verliãfrÃñ úóiden wu' (ysl' urt' Nr' 47' 48)' Dafür sind

iidïïi:l"i:,?:r; "t?,Tï:;:i'äãtl.it 
ul' gi;:lt i?i"'lifeiîli i i'ì .fli' 

^ 
*'-

qessenheit serär, ,oliãi'iäì*"r,¡ä;ñr;i eines Prälaten 4 fl Lehentaxgeld

ãls pfand erlesr w.rOåi. !ii'id;-äi; Piundser nicht innerhalb eines Vier-

teljahres neuerl.ich u*'å.i";piãnnìé; 
-rn, 

soì len sie vom neuen Prä-

laten bestraft werden.
Siegler: Abt und Konvent
o"¡ä. putg. 47 an x 71 cn¡ S' l uncì s' 2 anh'

Nr. 54 l7l5 Mai 2, Pfunds: Vor dem Ri.chter und Gerichtsschreiber zu

Piunds Rudolph Payr und den Gereìndevor-

stehern Anton l,lestreicher' Josäpñ'iãrtàit, bartlire Peer und dem Pfund-

.åi"õäïrïüõi.'mìiñael rlätlLn y,ìrb anhand ães alten Verleihbriefes von

1529 neuerìich eine Giñö.;iliuunõ (uiuarium noviter) mit den Güter-

i.r,á¡ärñ-ilrå-ãeñ'taliigen Zinsen des-sog. schwjlch-Lehens-vorgenofnmenr

damit Zinsen uno cemìiã"nTi'tr[-ìn-vergeõsenheit geraten. Auch die am

26. Mai 1667 protokoiii.tiå-ii.úätúã"Ëitrno wi rd-für die Güterbeschrei-

bung des Schwitch-Leh;;;' ñd-di;-2ìnsleistüno der Güterinhaber herange-

zogen. von genannten'iäñ.ñiõi¡i..n haben zu rínsen, Hans Zobl, Johannes

schott, Martin ¡r"r".,-ãäiiiüã-J.ir, ct,ri stl Mathoi, Paul stubenpöckh'

Hans Kranebiter, Etiiutäiñ'¡,iã.ìi,-i¡¡it1] t{achter, Barbara Greil ' Franz

schuechter, maria zoúii-iüo.ãl er"ill, ch.ristina Jenebein, Karl Schuech-

ter, Nikolaus Netzerl'Ë.ü;;;ü;i, riau¿ia Greil l' Jakoo Tangl' Abra-

ham Zaun und die Geneinde selbst'
Pap. LibeIT 17 ¡.7. unbegfaubig¿, ni¿ Nachträgen'

Nr. 55 t71e Aueust 24: 
fi1il:i::ll?l"llilr3.iå!:;'.Xl'fl:i:.illntå"

in der Tschey wurden 1471 iliä;-àãm Obmann- Hans vón Griessingen und

Heinrìch Koch, dann ¿,ìråñ üi:iãil-vd' 15. mai 1541 (vgl. urk. Nr._22)

beigeìegt. wegen neueriið¡tÃ"-Nlßuetständnisse nimmt Franz Anton Payr'

Zöllner in der Finst"ttúñi,ti¡i Ñauders einen Augenschein vor' sodann

îr'iäñiriiïiãñivàiimãcr't-äõ'".õ.ä. Lehenssekretär-Jakob Lachemavr' Par-

teienvertreter fijr nuri."i- sino,losepn Danieìs, Gerichtsschre'iber zu

Ñãúãã"ãò.tõ, noan spaiiiài, Johonn sþrensel' Resimentsadvokat Anton

schuel ler und für ptunãs-Ëiañz-'wïÍtãir zõul, ¡oñann_Köbele, Matthäus

iill¿;; cñr1stian r'ra[ñõi, uiuan t'lesterreicher' Paul l'lärch' Gregor

iü;;;,'ùið'ñäåì 
-ñ¿ 

J;i;ú Kni:.ìñs.r, christian Nezer, Albuin Puchhamer'

christian pachter, s.;ññu;ã-¡4unii ún¿ Lamprecht Aschinger,' in Assis-

tenz des pftegers uon'läñ¿ð"i Abraham Bernhard stöckl. Es kommt zum

üãi:õlãìãn,' åãË-àut ã"r-ãïiãñ.'väitregen beruht, i nsbesondere auf jenen
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von 7. Mai 1471 und 22. Juni f512 (vgl. TGQ 7, Nr. Nl und N3). Durch
l{euvemarkung, Lmichtung von Gräben, Mauern und eìnern Holzhag sollen
0bergriffe bei sonstiger Pfändung des Viehs verhindert werden.
vi¿liûiette Abschtitt vom 15. Dezembet 1781 vqn o.ô. Regierungs-RegÍ-
straxor PhiTipp EussÍer von Mussipont; PaP- LibeTL lO Bf.

t{r. 56 1727 0ktober 14, Innsbruck: Zwischen den GerBinden Nauders,
Pfunds und Tösens wird durch o.ö. Regierungs-

bescheid fijr die Nauderer Tschey im Vorsormer vor dem Auftrieb auf die
Hochweiden e'ine hleideregeìung getroffen. Nauders soll 14 Tage vor dem

St. Veitstag (15. Juni) das t^leide- und Schneefluchtrecht auf der soge-
nannten Gamp(p)en zu genannten Bedingungen erhalten. Hingegen ist der
GerBinde Pfunds I'der Sauruckhen und l,lilde Moos" sowie die Ochsenweide
am Oberberg verboten, hingegen bis auf Widerruf der Kazperger Mais vom

Talwald bis zu den Pirchrinner gestattet. Doch darf die Gemeinde kein
fremdes Vieh gegen Grasgeld aufnehmen und nichl rehr Vteh halten a'ls in
der t{aldordnung steht und für die ttinterfütterung möglich ist. Das "höchst-
schädliche Gaisvieh" ist verboten. Die sträflichen llJaldexzesse der Gemein-
de Tösens sollen durch den oberinntalischen llaldmeister exempìarisch
geahndet werden, da sie alìe ergangenen ernsten Verbote und Mandate igno-
riere. Für das in der ll,laldordnung çnehmigte Vieh soll der Genpinde Tösens
der dort noturendige Bereich ausgesteckt v,rerden, lrc es dem Holzwachstum
am unschädlichsten ist.
Pap. AbschtiÍt 6 Bl. ¿lutch Notatiats-Signet beglaubigt.

llr. 57 1738 Juni 2, Stams: Abt Jakob vom Kloster Stams, auch Prior
und Konvent, verìeihen als Grund und

Lehensherren nach Ableben des vorigen Abtes Augustin der Gemeinde Pfunds
neuerlich den Zehent. (Vgl. Urk. Nr. 53). Johann Jais, Dorfvogt zu
Pfunds, nimnt als Bevoìlmächtigter den Zehent zu genannten Bedingungen
entgegen.
Siegler: Abt und Konvent
Otig. Perg. 45 qt x 73 cm; S. 1 anh. s. 2 ab.

Nr. 58 1744 Juni 30, Innsbruck: Franz Anton Graf Khuen von Belasi
ustr., 0bristjägermister, verleiht

von amtswegen der Geminde Pfunds zum nötigen Unterhalt des neu aufge-
normnen Orgelschlagers 15 Gemeindegrundstücke auf ilargreid (Margreith),
auf dem vorderen Kobl in Airsch ({yrsch), zu Bockstein (Pockstaìn), auf
der t{and(t), in Gleck (Glöckh), in Gedeiernach (Gedayrnach), in Kapfen-
bödele, in Ochsenbichì (Oxenpichl) und am hinteren Raut(h). Die ürund-
stücke werden neu verrnessen, beschrÌeben und die Anrainer genannt. Die
Gercinde muß die Gründe erhalten, einzäunen und jährlich 1 fl 30 kr
Grundzins an das landesfürstliche Zolìant Finsteyrnünz entrichten.
Siegler: Der Ausstel ler
Otig. Perg. 60 an x 77 cm; S. anh.
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Nr. 59 1750 Feber lB, l,lien: Maria Theresìa konfirmiert dem Gericht und
der Gemeinde zu Pfunds, da es sehr klein

und blos mit 5 l/2 Steuerknechten besetzt ist und 1703 verdienstvoll 9e-
me'insam ¡¡it den Gerichten Landeck, Laudegg und Naudersberg die Kurbayri-
sche Invasion abgewehrt hat, die Zoì'lbefreiung von 1705 (Urk. Nr.51)'
das l,leggel dpriv i ieg vom 26. Nove¡nber 1660 und-das-Schubpriv i l!9. von

Kaiser'ñudolph von-1599 (Urk. Nr. 39), einschließlich der Verìeihung
von Erzherzog Sìgmund von 1484 (Urk. Nr. 9).
Unterschrift: Uaria Theresia, Rudolf und Johann Chotek
otig. Petg.-Libelf, 22 87., 34 cm x 28 cmmìt anh. Gtoßsiegel
Beql. Abschr. des ¡'runk^Ijùel-Is clutch.Rìchtet H.M. Senn vom 10. Novenber
1791; Pap. Libell 4 87. besiegelt (N¡^. 59a).

Nr. 60 r774 ruri 28, Innsbruck: 
i:;î:îflt".Ì:'31.9iå¡"H:t:Ul.nl"i*'

amtsr{eqen auf Bitte der Gemeinde Pfunds genannte Geneiñdegrundstücke an

üiiåi"iåo"cäËi;äü"ñ,"ut tïÀ-r.auil i ct'-zu en¡erben' Di e verkauften

Flächen umfassen tast-öô iä"ñ.-Oäiü" sinO intqesamt 9 fl 53 kr Grundzins

an das Urbar des Zollamlei-fïnslermünz zu entËichten. Die im Austeilungs-

ororokoll ¿es oueriasä;Ëitiå;il;;-l;ãsðñr¡euenen Grundstücke I iesen ober

äåi"äiäåraËi;;-(äiötä;Ëãi"il rü ee"kstein ( pokstain ), in der Ai rschau'

;;ï.;'ffi-iliì;ròä;;ï;ïãi"áår-itãiñ].-iu.e"èit,aufáerÌ'rand,zuPrais'
îä-oå"ìl uãi aãm"uracnåni'åuãiä,- å,t áq- u'n^låfl1'., i'Ll"i.lfifi:l:'!;u"'iî ãã. Éu"nitschen' auf-der Gneid, auf Maut

åi:lli¿,T1.,'à;:iiiif;l,t:iàl*'*: I ¡' iï."l;!åiñ'!l' äl'3ll¿"8ål'oåi, o"'
[åuîì' Ëåi' ä.i;-eiàr'í é i ttrüår"-i e!iäni"i tsutr.Ëán ), auf Marsre i d 

-( 
Marsrei t)'

bei der Sruben, auf d;; sãiìãn'[õãh"n), be.i dem Morderbach], auf_der

Gscheiben, auf dem odil"ñúïãürl-ãui åám vosltennen, auf der Eisfalle und

ober dem Grabele.
Siegìer: tþr Ausstel ler
or¡ä. puq. Lìbe77 35 cm x 31 øn, 18 Blatt' S' anl¡'

Nr. 61 1782 september-le, pfunds: 
3;:lrål:Hî:["i"il01"[tll.3l äü'.

landen verleil,rt und verteilt von amtswegen nach Kultivierung öder Gründe

in den Jahren 1769, li;i-r;d iiis à"n Kíufern und Teilnehmgln.in der Ge-

meinde pfunds am fO.-nprii'ünã ZO. August folqende Kulturflächen zur stän-

äìåär-¡¡l,iilìñi, 
-Ë.i - 

0..'öiruãü-.u-eo;ii!ãi1 ( Põgsten ) , . 
( an rakob Kri smer '

õrrËiitìãn scñouer, eãürîãi-Iä,rã'1, q,t nlyr.iii'/ä.[$:ï(tftåi'illi].,1i:)'
ãrt-HinlÁ"gtchleits (Simon Grtil, Schneide

Rotsärbermeirt"r), uùi'äã; ;åil¿;"-K"Ui-(cnÉístian Theni,.Matthias llach-

ter), zu Bockstein tËågriä, i, t Ëiän.-uittè1, unrer dem Grei ten¡eg.( Joseph

iã|éi,-e"i,ìðt'itr.uirìär]-iõhfià Schuchter, ím Dorfe (Anton Jenewein)
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l.Jeitere Griinde in der Arpatschey (Ayrpatschey), auf der Gande (Gan-
ten), in der Stampfau, am Ochsenbichel, dem vordern Kob'l zu Birkach
(Pirchach), ob der Landstraße, zu Lafayrsch, zu Birkach und auf der
Schenn weiden an Anton Thurner, Alojs Pötsch, Johann Schuechter' Bern-
hard Theni, Fabian Grais, Joseph schaffenrath' Joseph llachter' Katha-
rina Hueter' Joseph Knerìnger, Bernhard Katrein, Franz Hauswirth' Jo-
hann t'lackernell und Kassiañ Peer vergeben, insgesamt 3450 Quadratkìaf-
ter. Die 3? kr 2 pf Grundzins sind an das Urbar[amt] Finstermünz zu
entri chten.
Siegler: Der Aussteller
Orig. Perg. Libe77 6 Bl-. 36 cm x 30 ønt S. besch. anh.¡ begL. Pap-
LibeLT beiTiegend.

Nr. 62 1785: Kaiser Joseph II. verleiht Herrschaft und Gericht
Pfunds nachdem Rückkauf von Christoph Ignaz und Jo-

hann Georg Genger um einen Pfandschilling von 6000 fl an Rudolph_Georg
Payr zum Íhurn. Payr übernirmt das Richter- und Schreiberamt' muß der
katholischen Religion angehören und darauf achten, daß niemand gegen
diese handelt. Neóen e'inem Besoldungsfixum von 50 fl, sind 75 fl für
Sporteln, 15 fl für Zinsgetreide und das übliche Sitz-, Schreìb- und
Siegelgeld vorgesehen. So kostet ein Kaufbrief auf einer ganzen Haut
(Peigament) 5 fl, auf einer halþen Haut 2 fl¡ auf Papier zwischen 48 kr
un¿ Í fl 24 kr, eine Quittung 42 kri Siegeìgeìd zwischen 36 kr und 1 fì.
Neben der Taxordnung werden noch 17 Grenzfälle mit obrigkeitlicher Stel-
lungnahme angeführt, wie Vergebührung bei Todesfällen' Vormundschaften,
l.litwen, Tagsãtzungen, Diäten, in reinen Gemeindeangelegenheiten' bei In-
venturen, für ein-Blatt eines Libeìls, für ein Testanent, für Beglaubi-
gungen, bei Konkursen, für Recherchen in Turmarchiv, für Ausstellung von
Geburts- und Ehescheinen.
UnbegT- Pap. Absc.htift 12 81.

Nr. 63 1793 Juni 11, Pfunds: Im Weidestreit zwischen der Gerneinde
Pfunds, vertreten durch Joseph Dangl'

Urbarsverwaìter und Gerichtskassier, Johann Aschacher, Forstknecht,
Matthias Rietzler, lrlirt zur Krone, Nikolaus Laukas, Johann Erhart,
Flülìer, Joseph Pedroß, Matthäus Pfeifer, Sei'lermeister, Christoph Köìle'
}legmacher, Matthäus Mark, Ingenuin und Dorninik Regensburger und Peter
¡,lachter einerseits und den Hätftebesitzern des Radurschlhofes Joseph
Tschott und Elisabeth Strele, geb. Greil kormt es zu eínem konrnissionel-
len Gutachten vor Kreishauptmann Aschauer samt genannten Beisitzern. Der
Hof gehört zum Gemindeverband, trägt alle Lasten mit, ist jedoch wegen
der Höhenlage zum Kornanbau ungeeignet. Die Streitparteien können weder
eine Verleihung noch einen Erwerbstitel für die strittige Almweide am

Lange(t)sberg geìtend machen. Die Gercinde genießt am Langetsberg nur im
Frühsormer das I'leÍderecht. Das l,lintervìeh des Radurschlhofes weidet wäh-
rend der ganzen Alpweidezeit und hat keine Grasrebhte. Vermutlich ist der
Hof ein Ausbruch aus einer Alm und somit ohne Grasrechte. Es wird bean-
tragt, daß am Hof 10 Stück Milchvieh ganzjährig gehalten werden dürfen.
Pap. LibeLi begT- Abschrift 14 8.7.
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Nr. 64 lB00 Feber 14, Innsbruck: Die landschaftliche Buchhaltung
fordert nach Revision der Marschkonkurrenz-

Abrechnung aus dem Militäriahr 1796/97 von der Station Pfunds 2811 fl
Sã tr fUr"faìsch berechnete Verpflegskosten und zu hoch veranschlagte
Vórspanndienste zuri.¡ck und bemäirgeì[ an-der Stationsvertraltung die
üñii¡ñttii"ñ" uñd unordentl i che Rãchnungslegung.. Die wi.ì l.kürl i chen und

il'ri¿'tì¡ig"; Võiéi¡lungstorderungen, weiðhe _iwiichen ständischen und mi-
iitäriscñen Fuhien nicht untericheiden, sind bar zurückzuerstatten
oder mit Forderungen aus dem Militäriahr 1797 auszugleichen'
Siegìer: Amtssiegel
orig. eap. Libell I Bf. nlt únter Pap. auÍgedr. s. der Tandsch' Buch-

haltung.

Nr. 65 1798 Juni 5, Pfunds: Wegen Veinachlässigung der t,laldaufsicht
und vorkomnender tllaldexzesse kommt es

vor dem Richter Franz Michael senn und dem tlaldmeister Paul strele zu

ãiner-r,lal'OõrOñung und Ërt[iãgrné von Sanktionen. Von den Gerichts-Aus-
icnuftrnìtgiiedern-Anton Pedro6, Joseph Tangl, Tischler, Johann Netzer'
iãontrãrd-fneni, Andyeas Regeniburgei^ und Johann Kötle, dem Dorfvogt An-

ion Ñetzer, Räãermacher, dõn Gewaithabern Anton Kramer, Johann Manz' Jo-
sãph t¡achtér und Kaspar-Pfeifer und den Deputierten Joseph.l,laldhart' Tho-
mãi eiantger, Joseph'Regensburger und Joseph Theni werden die Bannlegung'
ãie euswËísuñg von' Brenñ- und ðauholz, die Pfändung,_der_Schadenersatz-
ãnspiuctr und ãie mehrjährige ttaldaufsicht neu geregelt.. Fi.ir das.Dorf' die
ôiticñaitãn Stuben, Gieit,-zu den Höfen, ¡¡and,-Vorderkobl und Hinterkobl
Uetragt die Strafbémessung zwischen-30 kr und 4 fl, wobei_die Pfändungs-

ããi¿õË den Armen, der Schúìe oder Kirche zugute !o*gl sollen. Die Auf-
Ëicht solìen die Gerichtsverpfìichteten iedes grtes l.ibernehmen, da sie
die Einwohner und deren Holzôedarf am besten kennen. Der schädliche Auf-
["ieU uôñ 2iegàn, das Mähen im ]lald usw. wird neuerlich verboten und dem

Sagschneider joséptr Pedroß ieder Verschnitt unter Strafe gestellt.
Siegler: Richter Franz Senn

Otig. Pap. Libe7l 9 87. nÍX untet Pap. aufgedt. S.

Nr. 66 1801 Juni 8: Die Genæinde Nauders verg'leicht sich auf veran<
lassunq von Pfunds, die lJeidegrenzen auf Tschey'

Ziwundaschg (Zefundaschg) und-Zaders (qa4919).durch..Kon¡ni.ssionsbeschluß
auf Grundlãgè der Vertrãle von 1719 und 1780 (vgl: UTk: Nr. 55).neu zu

vemarken. ion Nauders sind Johann 1¡aldegger als Gerichtsverpflichteter'
Joseph Moritz als tbrfmeister, weiters Joseph Pritzi,.Joseph Klapeer, Jo-
iepn'Jung, Johann tÞnoth und Þeter Lutz zugegel; von der Gemeinde Pfunds
Jeiemias-éreil als Gerichtskassier, Johann-Achlrainer als porfvogt' Matt-
häus Pfeifer, Bernhard Theni, Anton Schuchter, I'lartin_Netzer und Joseph
Ezechieì Greil. Der Ge¡neinde Nauders soll die Schneeflucht von der Alpe
ischey bleiben und mit Vorwissen von Pfunds die Durchfahrt über Ziwundaschg

lZifu-ndaschq) qestattet werden, wenn dies über die Furg(g)l nicht möglich
ìst. Die frütreien Markbriefe sind zu kassieren. Die vereinbarten Pfandgelder
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sind ìm l.liederholungsfall zu verdoppeln. (VSl. TGQ Bd- 7; Nr. N 26)
Dieser Vergleich wird vom Gubernium an 4. Mai 1805 unter genannten
Bedingungen genehmi gt.
Pap. Libe77 20 87- vom 2. Auglust 18c5 von Ricl¡ter senn beglaubigt.
Rv. Ddn Dotfvoqt Jakob schuchter im brf zu besteTTen.

t{r. 67 1819 April 13, Pfunds: Christian Neururer von Lafairs(ch)
schuldet Peter Kölle, Bauer zu

Pi rchach 300 fì.
Siegler: Landgericht Nauders und Pfunds.
Orig. Pap. DoppelbT., unte¡. Pap. aufgedt. S.

Nr' 68 1822 ruli 27: 
[X3ì;.1î1;.il t8¿ti"l?l;nl"'i8n;"'3!J ,",0"-

streites mit Tösens um die Augründe des Hofes Marnstein in der Gemein-
de Pfunds. Tösens behauptet, daß dies ein landesfürstlicher zum Nutzge-
nuß verliehener llaldgrund sei. Pfunds tritt freiwiììig den Beweis an'
daß der Grund vor über 100 Jahren gekauft worden war (vgl. Nr. 52). Die
sogenannte tliesfleckau inklusive Marnstein wird auch in einem Vergìeich
von L742 eindeutig dem damaligen Besitzer Karl Kneringer zugesprochen.
lleitere Besitztitel des Hofes-von l7B4 (Kassian Theni verkauft an sei-
ne Tochter Gertraud), 1799 (Verkauf Johann Kneringers an Genoveva
Schaffrath, geb. !{achter) usw. werden beigebracht. Auch durch Gerichts-
urkunde von 1570 bzw. 1303 wird der Marnhof zum Gericht Pfunds gehörig
nachgewiesen, wie aus den "nach längerer Nachsuchung aus den im ltlidum
zu Pfunds aufbewahrten alten Urkunden, Gerichts- und Genreinde-briefen"
hervorgeht. Die Tösner Schafe und Ziegen wurden daher zu_Recht gepfän-
det und alle Unkosten gehen zu Lasten von Tösens. Im Begleitschreiben
wird Tösens daher die Besitzstörungsklage angedroht.
Pap. 6 BI. nit Kanz7eÍverme¡k des l(reisamÈes un¿t AmtsstempeT. BeÍhfatx
vom Pfundset votstehet ÀJojs Schuchtet' Anton Schaf'adt un¿l Jakob West-
reiche¡ e.h. gezeiclnet.

Nr. 69 1848 November 11, Nauders: Die Gemeinde Pfunds wird vom Land-
und Kriminal-Untergeri cht Nauders

mit der Beschwerde wegen der Grenzvermarkung mit Serfaus an die Forst-
Servi tuten-Ausglei chs -Konrni ss i on ve n¡i esen.
Otig. Pap. 1 a7. nit. Unterschtift.

Nr. 70 1849 August 14, Nauders: }Jegén der strittigen Grenze zu Ser-
faus (Steinerantswald, Steinbruch-

und Unteramtswald) werden von Pfunds zur konmissionellen Zusanmentre-
tung Postmister Joseph Senn, Enge'lbert Steiner, Matthias tlestreicher
und Andrä ûlestreicher für den 22. August um 6 Uhr in Schönegg vorge-
ì aden.
Otig. Pap. Vetschlußs.
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1{r. 71 1855 Juli 21, Pfunds: Benachrichtigung durch Bezirksför-
ster Schnitzberger im Auftrag der

salinendirektion, daß genannte 14 Vermarkungsprotokolle zur Aufbe-
wahrung im Archiv der Gemeinde i.jberstellt werden.
Otig. Pap. I B7.

Nr. 72 1856 Juli 11, Nauders: Durch Kundmachung werden drei genau

bezeichnete l'laldPartieen von der
Kläuslwaldung, beim Auslauf des Zollers- und Tschingìser (Tschengelser)
tilais und beim Wegmacherhaus für inmer unter Bann gelegt.
Orí9. Pap. 1 B.1.

t{r. 73 1859 November 7: Nach kormissioneller Erhebung werden vier
Ausweise i.iber im Forstwi rtschaftsbezi rk

Pfunds in Bann gelegte btälder übennittelt, betreffend den steiner-Bann-
wald, den Zoblei-Bañnwald, den Praiser Bannwald und den Hinter-Rauter-
Bannwaì d.
Orig. Pap. 4 Bögen (votdrucke)

t{r. 74 1860 Jänner 2, Nauders: Das Bezirksamt Nauders begleitet die- 
Bannwaldsausweise (vgl. Nr. 73) ein

und beauftragt die Gernindevorstehung, sämtliche Anrainer zu verständi-
gen und die Schutzmaßnahmen zu erklären.
otig. Pap. 1 8.7.

Nr. 75 1860 April 17, Nauders: Das Bezirksant Nauders teilt auf
Statthaì tereiverordnung mit, daß nur

jene Parteìen 2 Ziegen halten dürfen, die keine Kühe haben. Unbeaufsich-
iiãie Zleoen sind zú ofänden oder zu erschießen. Den Dienstboten ist
¿ið Ziegeñhaltung als'Lohnersatz vertoten. Ausnahmen werden ftir 1860

genehni gt.
Orig. Pap. DoPpeJbT.

t{r. 76 1865 Mai 15, Pfunds: von dem Geneindeausschuß Pfunds mit Alt-
vorsteher Anton Gasser und Vorsteher Elias

Senn sowie genannten Alpinteressenten wird_ein Anbringen des tl|eidestrei-
tes nit Nauãers betreffänd die Gallsattelalpe und die Alpe Tschey (Tsche'i)'
iiwuñ¿ãsó¡-iZivundaschg) und Zadres (Zaders) vorgebracht,-wobei man sich
auf den Teiìungsvergleiétr von 1804 béruft (vgl. Urk. Nr. 66)
Pap. 6 87. geheftet, unbeglaubigte zweiÉschtift.

Nr. 77 1874 Dezember 17, Innsbruck: Von der Grundlasten-Ablösungs-
und Regulierungskot¡mission werden die Holz-

bezugsrechte der Pfun<lser Bergwieõenbesitzer Joseph Schuchter und Peter
Þe¿iõg am Hegberg (Högberg), iammer- und Sonnenberg mit genannter Begrün-
dung abgewiesen.
Otig. Pap.'4 8.7.
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Nr. 78 1880 Juni 11, Pfunds: Einspruch der Gen¡einde Pfunds unter
Geneindevorsteher Anton Schuchter

an die Grundlasten-Ablösungs-Kormission wegen Bauhoìzbedarf aus den

Rei chsforsten.
Pap. zeteitschtitt unbegf .

Nr. 79 1887 April 17: vergleich der servituten-Ausgleichskormission
von-1847 mit den Gemeinden Pfunds, Spiss und

Serfaus betreffend die Staatswäìder und deren Vennarkung.
Pap. Abscht. DopPelbl.

Nr. 80 lB95 November 7, Wien: Nach Beschwerde der Gemeinde Pfunds wird- 
die Entscheidung des Finanzministeriums

vom 27. Dezember 1894 betreffend eines Gebührenäquivalents bei der Regu-
'iiãrung der Staatswälder }llaisen und Freien vom Verualtungsgerichtshof
aufgehoben.
otig. Pap. 4 87.

Nr. Bl 1908 Juni 26, Landeck: Die Bezirkshauptmannschaft veranlaßt
die Gereinde Pfunds zur Außerung, ob

gegen die Eigenjagd in den Gebieten der Forstverwaltung und somit die
Ãuõscheidung aus der Gemeindeiagd ein Einwand bestehe.
Otig. Pap. I 8,7.
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Kreisamt [Imst] .

Kreishauptmann ...... .. .

Kriminal-Untergericht Naude¡rs .....
Kri srner Chri sti an

58
04
19
53

54
50
68
63
69
1B

Kranebiter (Kranebitter, Khräne- - -biter) Hans, Richter..... 4?a,46,

garten
Kaj, KayfUnter - ..... 18,61

50 Kt'amer Peter

49

.. . ... 2t

...... 04
l1

.... 11

16,17,26,39,40

S ch I ande rsbe rg

Katrein Bernhard ... .

Katzenberg
Kauns
Kazperger Ma

Keìler Hans
Kerber I
Kesler Ludwig' Graun ..
Chirchmayr Konrad der -
Chotek, Johann Graf -

RudolPh Graf -
Chrippe Andrä, Halì ...
Khuen Franz Anton, Graf
Kinigl s. Künigl .. ....
Klapeer Joseph' Nauders
Kläuslwal d

Kleinzehen
Klockhler
Knechte ..

Johann, Karl
Joseph .. ...

Köbele Johann
- Kapsar

.... . . 61 Jakob .. .. .. .. .. 61

Küche, genauert ....
Kuçlnrodel
Kundschaften ( Zeugenaussagen )

.... 63

.... 43

.... 45
.ll
.24

..37 Kronenwirt ....

...... 13

..... 4'5

...... 59

...... 59

von-
- Johann Cæorg Sebast

Graf -
ian,

4'5
58

- Kaspar, Ehrenberg .. ..
Kurat

66
kurbayerische(r) Einfall ( Inva-

... 72 rtz, Kurcz) Josef,

Künflberçr Hans' Inst
Künigt (Khünigì, Kinigl

Alexander Joseph' Gra
)
f

sion)
Kurz (Ku

Mari a
- Kapsar
- Michel
- Peter

42
18

68
61
55

. . 60,61

..... 52

..... 22

51,59

04

27t .....
Christoph Dr., Kanz

..... 19,38
ler .... 26
........ 11

...-....28

... . .... t2
12 , 35 ,36 ,37Kneringer (Knöringer) Hans'

Kunigunde
- Jakob, Michael ....

-...... 36
EE

....... JJ

Kobl, auf dem vordern-, Vorder-,
Hinter

Koch Heinrich ..... .... 55
- Jörg,

Kohl (Kabis
Kölle Chris oph, l'¡egmacher 63

- Johann
- Peter

Kölli Gregor, Ried
Konfirmierung (Konfi

Conrad Klaus
Kornanbau
Kra Veit
Kramer Anton

lauben
.... , . 28 Taufers, Zolìstätte

.63
.... 13 Imst

ch
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Lechtal .... 29
38

....... 65

D'T

Dablander Ulrich, Silz . .... 27

32
..51
03,62

Tächl Gilg.... .:.-..42
Tagwerker- .:.........43
TaI, im . . ... .. I
Tanol I Danql ) Jakob ... . ... . 54

ioseõn, Gerichtskassier . ..61,63
- Joseph, Tischler ..... 65

Daniels Joseph, Gerichssprecher ... 55

Tannberger Andrä, Laudegg ......... !?
Tarrenz-(Tarunntz) ....:... ........ 29
Tath Koniad ....... .........24

)t

rmation).,... 05,
17,31,39,40

67
26

16,

'59

........65
24
76



Denngerl Leonhard . . ... 18

Denngler Luz .. . . .. .... 18

Denoih Johann, Nauders .. . .... 66

Deutschordens, Meister des- . .... .... 44
Theni Bernhard . ... ..61,66

- Christian .... . . . ... .... 61

- Getraud, Kassìan ....,.. 68

- Joseph,Leonhard .....'.65
ThomasrAbt von Stams . ..... 01,47
Thuns, Ruel and von .... ?5

Den - Ver

E

tbenwald......
Eberl Bartì nìa

Eberle Hans ... .. .

Ebner Christoph, Hofkamnerre-
gis',rator und- taxator

Edmund, Abt von Stams ..
pan '
( tai
berg

d
Eh ren

E i genj agd
tinkaufgeìd

..29

auf- .. .28,37 ,

.. ... . 53

42
29

I

28

B1
42a

- Ruepp an-, Gericht
E(e)s
Ehaft Dorfordnung

1n
ing) s.
Geri chtSonnenburg ... ..

Thurner Anton, Rotgärtlemreister . .
Di enstboten
Di I zer t^laì purga
Tirol (Tyrol) .....
'Tiroler Freìheiten
T'i schle r
Toberer Balthasar, Richter ..
[þrf , das - .. .

Dorf, im
Dorfíneister zu Nauders
Dorfordnung . .. 1,14
Dorfvogt .... . 24,27-29,32,

42a ,44 ,46 ,49 ,54 ,57
Dorfvogt von Ladis
Dorfvogt zu Nauders

Ehrhardt I rich 1B

Ehrnburg, Freiherr zu - ..... 52

?2,23
... 61
... 75
... 18
... 10,
... 65
... 48
... 65
... 60
... 66
,32,43
33, 37 ,
,65,66
... 44
... 13
56,68

I
U

Eispal len, (Eìsfaì1e)
Empörung
Engendiner Ming
Erb Thomas, Sattler
Erbsen (Arbes) .... ..
Erhart Johann, Müì'ler .

60
16
L2
2B
3B
63

Tösens, Steinach
Totschlag (Totschläger) ...........
Trient . .. 6a,l
Dragone r
Tragwa(a)ì .....
Dreyl i n g

Ri chter
Hans Dietrich,

- Peter
ErnsL Erzherzog, Steiermark
lSynsle Hans
tysterthurn ... ... 3B

F,V

Fähnrich zu Pfunds . ... ... . . 45
Valles, in -.. ...10,37
Falpentänner Christian ..... 42

37,54
..6b
.. 2t

ïösens
.26
g,1l
I,51
.51
.28

. 4L,42,44 Federvieh
Trögì Bastian, Ladis
Trormel
Troyer
Ts che c

Cyri ac, 0berforst¡nei ster .

hner Paul

Durner Vaìentin

Fel le .32
Ven sdome, Genera I . 51
Ferdinand, Kaiser ... 25
Ferdinand II, Erzherzog ...... 02,1,16,

17 ,3.1 ,39 ,40
Ferdinand Karl, Erzherzog ...... 02,49
Verglei ch 15,66
Verkauf einer Wiese ..... 27,46
Vermarkungsprotokoìì ..... ...... 7t,79
Verpfändung d. Herrschaft Pfunds .. 62

27
45
49
22

Tschey (Tschei, Tscheydt) in- ,
im-, in der- ..02 ,27-29,37,43,55,56,60

Tschey-Alpe . 66'76
Tscheybach (Scheybach) .....'. 22

Tschingls (Tschenngls) ......10,18'30,46
Tschingelsér Mais .. .......'..72
Tschirland (Tschurlan) .......22
Tschott Joseph .... .... 63
Tuechscherer I'loritz, Nauders ........ 13

Verpflegskosten ...
Versäl Georg, Hans,

Peter .

Ven,ral tungsgeri chts
itlltiÏi:

hof

64

1B
BO30
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Viehauftrieb
Viertlhauptnann ...
Fili Georg, sen.' Greydt
Villanders, Ekhart von -

Engelmar von -
Vinschgau
Finanzministerium ... .

¡ urkau rordnun

Vie - Gew

.. 12

..... 11

inschclau

56
45
30
2c
,3
23
BO

2d

F Urdt n rge
fe I

v

Fi nken

Vynntschgew s.

G

Gäbele Michael, Steinach .... 44

Gäbeli ThorÍ¡as ..... ....... ?7,29

.... 32

Finstermünz .. 60
,in der - .. 55

,Urbaramt .... ..... 61
,Zollamt ....51,52,58

Gais(vieh)
Gall Joseph

- Michae
- Paul

, Ladis .....
.16,56

^^27 ,29I ........
Firmian Georg, Herr zu ....... 15

Vischer Christian, Prutz . .... 10

,Zöllner zu -

Hans ... .

Vitsch Gotthard
Fixun für Richter ....

Gal lsattelalpe
Gamppen, auf de

l8

62
60
58
18
44
3?
81
04
32.

38

42
18
62
3B
32
50
60
49
60
18
I

33
64

69
42
53
28
80
49
02
41

43
43

l0

42a
76
56
43

r

Flei schprei s
Voçlwaide (
Voglegg, auf

Vogelwaid), unter der
den-.

Fl achs

Gans
Ganten, auf der ...... 61

Garber Peter ......
Gasser Anton, Aìtvorsteher ......... 76

Galþben, auf - ....... 61
Gatter, zu - .. .. ..... 18
Gebührentari fe
Gedeierbach (Gedayrbach)' in - .....
Gedayrnach in ....
Geföhì Jakob
Geiber iþl chiors, Kanzler.
Gemei ndebüchse
Gemei ndejagd
'Gemeindevorsteherr . . .
Gemsen

Voglmayr Andreas
Vogltennen, auf dem -
Voglwart
Vol ckhen
Vorkaufs

treg
recht

Vorspanndi
Vorsteher 68,76
FoYstknecht .... 63
Forstmisteramt .. . .... 25
Forst- Servi tuten-Ausglei chs-

Komni ss i on
Frannckh Kaspar
Franz, Abt von Stams
Freider Hans........ . 27,
Fveien-t,lal d
Frei
Frei
Friedhof
Friedrich IV. Herzog, Usterreich ....6a,

6b,6c
Fronbote
Fronlei chnamsprozessï on
Frudiger ( Frudigen, Frudingen),

am- 27 ,36,37

Gen(n )ger Christoph Ignaz-
.lohann Georq . ...... 62

- Damían, Gerichtsherr .... 42a
Georg, Abt von¡ Stams . .... 01,53
Gereckh Andrä . ....... 33
Geri chtsausschuß
Gerichtsbarkei.t ... ... .. . 1,3,6a
Gerichtsfähnrich .. ... ....... 45
@richtsherr ......... 32
Geri chtskassier 66
Gerichtsordnung... ......1,6,40

...... 43

Frührcßstiftung......
Frycz Bartìmä, Tschengls ...,.
Furggl, die -

Gerichtsprivi ìegien
Geri chtsverpfändung
@rste
Geschleides s. Gschleiz
Ger( t)sch Katharina .. . . . .. .. l8

- Thomas ..... 37
Gewal thaber 27 ,28,43

05
62

... 38

42
22
66
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6eyrschrofen
G'hay (Kay, fai) .

Giennger Leonhard, Gerichtsherr
Glaser(rnister) ..
Glätzì Christian, Kauns
Glaz Hans, zum Stain
Glökäcker (Clöckh)
Gneid, auf der - .

Gärtsch (Gortsch) Christian ..'.
- Klaus

Grabele, bei dem -
Grabherr Ulrich, Graun .
Grafen ..
Grafinçr hli
Grais Fabian
Grasrechte

'lhelm, Ziil lner .

Graun
Greider, die - .

Grei der (Greydter, Greyder)
Hans

Greiderer Martin
Greil(l ) Barbara, Klaudia,

Thoilas
El i sabeth
Hans ...... .

Gey - Hel

Gschléiz (Geschleides, Gschlei
Gschleicz, GschleYcz) auf-'
Hinter- .... 02,1'10'

Gschlei zbach (Geschleitsbach )
Gschlei zbrucken ( Geschle'its-

brucken) bei der
Gschnofles

Leithen in -

Gültverzeichnis ..
Gunthalm Erhard ..
Güte rbeschrei bung
Gütterli Belay ..

- 0swa1d,

18 Häfele
Häfe I

ffel e
Paul

Gstrein Georg . ' '.. .. 46
- Jakob ... t&' ?a

..... 42

.. 19,61

.....32

..... 6l

.....42

.. 18,44

.. 58,60

tS'
irì-,
19,28,37
.....0?
.....60
.....37

60
2B
t?
60
13
t1
38
61
63
13

6l

t8
Gubernator . ... ... 16,17
Guetuænnger Simon . .........42
Gügeìe Jakob, Gerichtsschreiber ...41'

42,44
1B
t0
54
13
26Zams

..... 18

19,22,26
..... 18

.....54

.....63
H

Jeremias, Gerichtska
Joseph Ezechiel ....
Simon, Schnei der . . .

(Greudt, Greydt) zu -

ssier .. 66
........ 66
........61
.....30,36,

37,60,65

le, Häffele,

::::.il:ii:11:Haingartner Luc
Handwerker ....
Hanf ..
Hard, von der -

Helmsdorff( er)

(He
i)

Höffe

Grcit,

46
18
43

...... 38
.... 13

Greiterrveg, unter dem -
Grenadier .. ..
Grenzstreit ..
Gvenzvermarkung . ,.
Grienwieser Kaspar
Gries (Grieß), am -
Gri ess i nçn, Hans von
Grill lbminikus

Großzehent ..

Haring lrlang, Richter .........,..., 12

Harniich .. . .. 45
Harscher Jörg, Schulmeister, Ge-

richtsschreiber... ..'..33,34
42
ll
15

Haßmar
26,33,35 Hauptleute ..

Hauptmann zu Ortenburg

38

Hausenwi r( d )t, ( Hausenwi rth )
Christian, Steinach

Hauswi rth Franz
Heinrich, König von Böhrnen .....
Heinrich der Stadtrichter, Hall
Heisenjackhì Gilg, Kauns
Heisenjeckhl 0swald, Prutz. ....
Heiser Jakob .
Helfenstain, Georg Graf at - .'.
Hel lebarde

... I
19, 37

..... 5l
44

........ 69

........ 18

rÃ
.... .... .JJ

........03
Grins (Grynns) . ... .... ?6

Großebènrbei der - . ... 60

tva, Jörg
Hans Friedrich

.26,61

...61
2c,2d

.. 4,5

....44

...42

...42

...26

... 45

...28

...20

Grub(p)ach,im-.....
Grufft, in der
Grund'lasten-Ablösung . .
Grundlasten-Ablösungs-Konunission .. . .
Grundstücksverìeihung ...... 60
Grundzins
Grunswieser Kaspar, Fürdinger
Gscheiben, auf der

77
78

,61
24
12
60

von -
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Helmsdorf, - Leonhard von -
Herdem, L. Schiller von -
Heube rgweg
H i nte rfel d
Hintergschìeiz ( Hintergschìeits ),auf-.
Hinter-Rauter-Bannwald . .
Hì rtenlohn
Hochfinstermünz ...
Hochzei t
Höfen, zu den -
Höfer Paul
Höferau ..
!lofkannpr
Hofkarnnrregistrator und -taxator. . .

chte

Hol zriß

Hel -Lech

Jakob, Abt vcn Stams .

Yel Peter
Jenewein (Jenebein) Anton ...

- Christian, Gerichts-
schreiber
- Christina . .. ... .

- Martin
Joseph II, Kaiser
Johann, Könìg von BöhnBn
St. Johannes-Gotteshaus zu

Stams .. . . ... .

Jung Joseph, Nauders .. . . .
J ungfrauen ta I

"K siehe C"

7

,29
28

Lachemayr Jakob, Lehensekretär
Ladi s

29
39
44
18

61
73
43
51
32
65

42a
5?
50
.l
77
77
65

57
37
6l

..... 18

.....54

.....03

.....62

.. 2c,2d

,53,4847

L

66
43

55
,44
49

47r
,67
42

32,
,81
5l

6a
2a
11

Hörtenberg (Hcrtemberg
berg).

Höss Hans
Hueter Katharina

- Paul .....
Hundertpfund Hans

I'JrY

Imst (Ymbst
I ngehe i sen
Inn (Yn, Yhnstramb)

Insert .... ..
Inventar .. . .. .

Inwohner (Ingehäusen)
Inzucht .....
Jagdordnung
Jagdrechte
Jäger Chris

- Paul
tian, Bader

- Ulrich, Bader ...
Jais Bartlmä

- Jenewein ..
- Johann, Dorfvogt

Hertem-
. 22,23

18

26,27 ,41
Ladungsschrei ben
Lafai rs (Lafai rsch, Lafayrsch,

Laffayrer, Lavayrs) ....... 1,44
49,53,6

Laimb, am - ......
Landeck (Landegkh) L,26,

5 1 ,55 ,59
Landerer Joseph
Landeshauptmann schaft ( Haubtman-

,
1

22,24,29 r38
42a schaft

Landl eute
an der Etsch)

Innbrücke (Ynpruggen)
lnnsbruck (Insprugk, Ynnsprugg)

9,1 l, 14, 15,22,23,25,26,31,

. . 7 ,7t,?0,
30,46,50,52

26 , 33 ,35
. .6a,6b,
39,5L,77

Landschaft . .. ..
Landstraße, ob der -, gernine - ....7,

29,43,61
Landtag 11

31,40 Land-Untergricht Nauders ...... .... 69
45
43
11
32

1

02
18

18

61
63
l8
44

Lange( t)sberg
Länpach Jakob, Zams ...

.... 43,63

.......27

02,
.. 24
.. 54

- Simon, Zams .. ......26
Latsch .22
Laudegg {Laudeck, Lawdeg, Laudegg,

Lawdegkh) .,..02,9,12,13,17,.
24,3L,40-42,44,51,59

Laukas Gabriel

.57

- Ni kol aus
Lechleitner Christian ......

- Kaspar, Pürchach

-44-



Lechta'l

Lech - Müh

Märckh (Mark, t4ärch
Adan, Dorfvogt ..

, Merk)
44

Andrä . . .. .27 ,28- Blasi 28
- Matthäus ..... ......63
- Michael, Dorfvogt ....... .. 54

55
Markbeschreibung .. . . .... .. 13

Marnstei n 52

Marnstei n-Hof 6B
Marschalì des Regiments .......... 15

Marschkonkurrenz .. ........ 64
Mäs Kaspar .. ...
Mathoi Christian

Christl ...
Valentin ..

Lewin Agatha, Christìna, Peter . . .. . .
[iechtenstein, Hofmeister ...........
[isch Hans, sen. . .. 26-?

6
8

Lodron, Paris Graf - .. . ..
Loferer Balthasar
Lonbarden
Lösch Niko

Lamperten )

loyen (Lojer) Peter, Richter
Ludwi g, Kai ser . . 2b,2c,2d

- , Markgraf von Branden-
burg ... . 2a-2d,4,5

Iugstang
Lump Jakob
Lusch t'lichael ....,
Lutz Peter, Nauders
lysch Klaus L2

M

ach (Madayrpach ) ,
i recht )
s, Landrichter zu

Lehenftille
Lehensassen
Lehen taxqe I d . . . . . ; . . . . . .
Leiten, an den
Lenncz Stefan, Prutz
Leopold,Kaiser .... . ..

- , Herzog
Lentsch Uriel . ..
Lesch Michael . ..
Lerrtas ch ( Leytas ch
Leutnant, bestel l

Paul . .. .....

aus der
r - ...),

te

42
1B
l0
45
30

aus

.....50

.....49

.,...6a

.....18

. . 18,21

Maurach rôuf - .......
Mäuseschaden
Mautprìvileg ...
Mauttarife ... .

Maximiìian, Kaiser ...... 12,14,16,
König. ..... 10,11
Erzherzog 44

18 l'4echorl Pauì .. .
12 ì4ei sen 32

66
Melch Petermann . .. .. ..... .. I
Melchior, Abt von Stams ......... . 01
l4eran (Maran) Gericht Stadt 1,6,11,22
lvletzgerordnung ... ......... 43
Mi chl Ni kol aus, Grins . . . . . 44
Mielich Joseph ....
l4ilitärstation ....
l4iìser Vaìentin
Iollis-Jochspitz, Gerichtsgrenze .. 1

Montz Jakob ........ 36

4L
55
54
l8
60
04

7

16
39

.... 18

l8

lladayrù
li.lalefi z
l.lag Han

burg

ìn ....
.. 9,11,
Sonnen-

. , 2t,37
l7,31,40

.. 22,23

...-.28l,laiers leute
llai rhof
üan(t)z (Mannz) Be

- Johann ...
- I'latthäus.... .........4?

ttlaran s. lleran .

llareck Æ¡dreas ..37

llloos .
Mossbächl (Î'lospächìe) ..... :...l4ord . .
l4order- ( Moeder- )bach l
Moriz (lllariz, Morìcz)

Luz ...
- Briccius ......
- Elisabeth .....

Eva ...
- Hans
- Katharina
- Joseph, Nauders
- Josef (Jos), Ri

- Lu(c)2 ....
!li.ihì bach

42a
64

42a

03
21

9
60,26

55
65

I'largarete Markgräfin von Branden-
burg

Itlargr€ id (Margreit, Ma

auf -
l,lari astein ( Marestain )
[aria Thercsia .......

2a,2c,?d,3
rgreith),

.. 37,58,60

l¡lariz s. Moriz

37
59
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Mü ì l,e r(ne i ste r )
l4i.il ì e ro rdn un g
I'lünchen
l.lusketen( gabel )
Î¡lusthnatsch lrþng! Dorfvogt

Nauders '.. ... 02,13'15'2?,2
55 ,56 ,66 '69 ,74,

- Landgericht....
- Zollstätte - .

Naudersberg
Nauen, zu- ...
Nebenzöì le

- Christian
Gregor ... .
Friedrich, Matthias

- Georg, PYrchach
- Jakob
- Johann
- I'la rti n
- Nikoìaus...
- Peter .... . .

Neururer Christian

Negele Lorenz, Schlosser
Netzer (Neczer, Nezer, Nözer, Nöcze

Andrä .
- Anton, Dorfvogt

Mül - Rei

Oberleutnant
0bermayr Gotthard' Tschi
0berzana
Ochsenbichl (OxenPichì )

am-, in-
0chsenpfändung ... ... ... '
0chsenwagen
0chsenwei de
0rchatzscheid ...........
0rgani st ( 0rget schlager)
Ortenburg, Hauptmann zu -
Urze(n )sberor Pfundser -
Usterreich, Hans - .. ....
Ott Hildebrand ..........
ttttle Franz

Rädermacher
Radurschl (

--A
Radurschl hof
Ranott (Ranoth Ulrich)
Rattenberg
Raub, der
Rauchtal
Rausbödel e
Raut(h), in-.....

ÍP siehe Brl

65

Raduschl ) ... .r4,22,23
ìm .. 15

.. 61,63
11,

3,44,
75,76

45

,23
2l

,61
13

,16
56
10
5B
15
44
16
37

rland .. 22

auf dem-,
.. 10,58,60

.... .. ,. 7

2a
43
?b
45
13

N

70
.. 51
.. 59
.. 18
.. 51
.. 18
r)
. 42a
.. 65
27,55
.. 55
.. 18
.. 30
.- 37
.. 65
54,66

.......61

R

bk

63

62

62
34
45

..... 28

.. 2c,2d54
36
67

6

37
37
L2
56

...,... 22

Niedergeri
Ni ( e )derpa

pathei )
Ni (e )derue
Ni ggeì i n
Notari ats-

... 44
29,60
... ?2
... 23

cht Prutz
rtschey, (Nieder-

gs

Signet .

0

19,28, Raympackh Jakob
Raynpöckh Jakob, I
Recherchen im Arch
Rechseysen Christi
Rednerlohn, der

lv ..
.22
. 11

Reqensburqer Andreas, Joseph ...... 65- 
Dominik, Ingenuin .... 63

Regierungs -Regi strator Bussier ....55
.. 14,15Regìment ..

.49Regi rnentsbehausung
Reichsforste ..... 78

Reit ... 18
18

an, Imst.......

0berberg, am

oberer l,leg
Obergeri cht
Oberinntal (
Obe rjäge nne i

mei ster)
Oberkai (Obe

56
7
9

45

6i
L2

im obern Yhnthal ) . ... . ..
ster (Obristiäger-

.. . ... 50,52,59,60,

Reith-Geld ...
Rel i gi on¡ kath.
Rein Ursula
Reittner Karl, Viertlhauþtnann ..rgehai )
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Renn Albrecht .. '..
Renott Katharina, Peter ,

Revers(ierung) .... ....- 41,42
Reynl Hans
Riôhter und Geri chtsschrei ber
Richter- und Schreiberamt ..
Ried .. ... ... 26

Ren - Schmi

Samnaunerbach, Gerichtsgrenze . -... 1

Samueì ChristoPh, Bischof
02von Brixen .... .

Sattler
Saumroß ., . ...
Sauruck( h )en
Saurwein Jakob
Savoyen (Saphoie), Herzogtun -
Schaf .
Schafberg ...
Schaf( f)rath

rat, Schaf(

Christian .....L8,42a,44
Genoveva .. ... 68
Joseph, Bäcker ... ... 61
Matthäus, Pirchach .. 37

2B
?r

,50
10
50
62

,37
2B
42
63
55
03

,16
39
02
2l
38
37
?6

.......28
7 ,16
.. 56

-, im-

Rind ..

.22,23
... ll

.... 16Riesch Jakob .

Rietzler Matthias, Kronenwirt
Riezler Matthäus
Rimbl Johann '.'.'i
Rodenegg
Rodstätte
Rofeiner Hans ...
Roggen
Roggenprei s
Rägg
Rohr

I Hans,
, einfaches-

Fl ieß

(Schafradt' Schaf-
f)radt) Anton .... ..
Bartlmä, StePhan ...

44

6B
18

... 45

... 37

.14, l5

Schafpfändung ...
Schafschur .... ..
Schafwei de

Schmi ede

........ 43

........41
..68

60
35
23

Rösch Peter, R'ichter
Roßpfändung
Roßwagen
Rotbrunnen
Rotel ....
Rotgärber(
Rott Hans,

berg ...
rni ster)

Rott Zesarius

Schalkerboden, auf dem - .......
Schayder Kaspar
Schechner Paul , Innsbruck.. .. .. .

Landrichter zu Hörten-

Schei der (Scheyder, Schai der)'
Kaspar, Bader . . 02,33

61 Schenau
Scheneyerle .. . ..
Schen ge ì s
Schenicher Christian 18
Schen(n) auf der - 60,61

.. 26Scherer Peter

2L
45 T2

. . 7,16

.... 10

..... 2
52
52

22,23
.. 13

.. 02,39,40,59

..... 13,18,23
?_7 ,29,30,34-37

Ã.L

1

Rudolph II., Kaiser ....
Ruep(p) Hans ..1.

- Kaspar, Dorfvogt
- Peter, Dorfvogt

Runst qrader -
Rüstkamrnr zu Pfunds ....

S

Sack, zu
Saders-Al pe

ron ..
Saller Albert der-, Salzschreiber
Sal tner . .
Salzgeber Kaspar, Ladis .

- Oswaìd' Prutz

Schergenbrücke ........
Schergenhube
Schey(bach) s. TscheY
Schgör Niggeli
Schienqässl, unter dem

Schilìðr Leoman, Kanzle
Schlanders, Gericht ... .. .. ?2
Schì andersberg (Sch1 anndersperg )

Herrschaft, Herren von - . .. t ,t2,19
Schlat(t)er Lorenz, Holzfúrdinger 26

- Martin, Dorfvogt ..-. 4?a
Schlosser Konrad, Nauders .,... ?2,23
Schlosser(meister) . .'..... 18
Schmatzer, der - . ......... Lz

Schmaus Mi chael , Kammervi ze-
pråisident ........49

Schmiczenpauer Bastian, Dorfvogt 28
Schmidt Hans . ...... 22

.42

.66

.34Sagni,ihl .. ...
Sagschnei der
Sal inendi rekt

65

41
42

4,5

.71

.4 r5

.43

Sal zschrei ber
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Schnee fl ucht re cht 22,56,66
Schutzberger, Fijrster
Schnltzenbom (Schn i tzebanær) 5e-

bastian, Dorfvogt
Schober Christian
Scholl Valentin, Leutnant

Schn - Stei

Serfaus 69,70'79
Servitutenkonmissjon ..'.... 69
5ìegeìoeìd ..
Si gmund¡ Erzhe

,.7t
33-37
.. 61
.. 45

rzog .. .. . ... 7.9
I
" 11 ,62
,11'16'
7,39,59

Schönegg (Schenegg)
Schöneg
Schonze t
Schott Johannes, Joseph
Schreibçìd
Schrcfenstei n ( Schrovenstai n )
Schronen, der - ....
Schröpfen (köpflen)
Schubprivileg .....
Schuchter (Schuechter) Alois'

Vorsteher.....

Sil(c)z
Sitzgeld
Sol datendurchmarsch
Sonnenburg ..
Spaisser Adam

.... 11

. 22,23

von -,

st - .. 02,03,
gnenze

27
,62
03

'7755
32

Anton (Vorstehe
Franz, Karl ...
Hans
Jakob, Dorfvogt
Johann, Gì aser
Joseph
Konrad

Schul dobl i gati on
Schulmister .. .

Schuster Klaus
Schützen

Schrarz Christian..

Schwei zer
Sch¡æ i ze rk ri eb -
Schwiçle Eva'.
Schwi lch-Lehen.
Schri I ch-Lehensbrief
Seileneister ......
Senn Elias, Vorstehe

- Franz (l'lichaeì )

62 Spatzen
Spaur (Spawr) Karl

Forstmeister . .. .

59
Spet(t)l Jakob, Annçdair

- Ni kolaus
Spezereien ....
Spiss.
Spitaì, Hl. Gei
Spitz, Gerichts
Spitzarche .....18

.66 Sporte I

54

13
l0

.. 33

r) ...... 66, 78
54

........61

......,.77

. .. . 18,42a

10
44
26
11
79
05

1

26
62
55
46
36
28
02
79

.i
,61
T2

r57
l0
01
42

,26

,37
l8
24

,60
,44
70

Schr¡eller Anton, Regimentsadvokat ... 55
Schule ......... 65

Anton, Fronbote

- ûhri stina
- Christian . ....

Staatswäl der
Staatswä l derreguì i erun g
Stadtrichter zu Hall
Staigertalder Abraham, Imst .. .....

- Hans ....
Stain, zum-.
Stainach s. Steinach
Stainer Enge
Stampfau, (S

der- ....
Stampfer Christian
Stams Kloster -
Stamser Güter .

- Zehent

47,48,53

Starjakob Christian ....
S tatthaì te r
Steidl (Stendl i , Steudl i

Dorfvogt ... ,.
Steidle Dietrich
Steiermark (Steyrmarckt) ... . . ... ..
Stein (Stain) bei dem-, zum- 18,37
Steinach (Stai
Stei nbruchwal d

67
34

Sprenger Johann
Sprich (Sprüch)

- Bartlmä
43'
28r

lbert, Ortsvorsteher ..
tampf-Awen) ìn

.... 18,24,34,60

i4: i6: i;
) Hans,
26,28,29,32

80
4,5
.38
02
44

Schulstubenverleihung ........ 05
10
32
45
18

- Does, Grins
Schwarzenste i n ( S chwarzen-

stain )
Sch¡æi qgl Kuni gunde
Schrein
Sch¡æinehaìtung ...
Schrcingrub (Sweyngruben ) Konrad

in der

.. ?6

L,?2
.. 27

7 ,16
..43
10, 12
.. 6a

lq ,39
.. l8

54

63
.03

nach), Tösens .....26

- Joseph, Postmeister .....70 Steineramtswald . .. .. .. . .. .. 70
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d......

Stei - tli d

73 llach Martin, Tarreriz .....
l,lachengräbele, bei dem -

Steiner-Bannwa I

Steiner Engelbe
Sterzing......
Steue r
Steuerknechte.

rt.......... .... 70

'16'39
I ,2a,6a

43
37
?2
02
55
02

29
60
55
54
6B

6l
63
61
26

l,lachter Chri sti an . . . .
- Ch ri st'l

Steuerliste.. ......... 37
Genoveva
Joseph

- Matthias

....-.59
61 ,65

Stolordnung.
Strele tlisabeth, geb. Greil ........ 63

- Paul, l,lald¡neister .. ..... .... . 65
Stuben, bei der-, zu der-... 30,60,61,65
Stubenpöckh (Paul) . ..,....02,54
Sturmhaube. ..... 45
Sulz, Graf Rudolf zu - 16,17
Sunst.Suto von -. ......8
Sutor (Suter) Rudolf..... . 12,t8
Syber Hans, Petronel'la ....... ?4

ilT siehe Dt'

U

Ul Hans, Nauders
St. Ul ri chskapel ìe
St. U1 ri chsweg
ûnbst s. I¡nst ........
Unordnung

Stierhaì tung
Stock ach
Stock(h)er Dominikus, Innsbruck. .. . . .

- Michael ....
Stöckl Abraham Bernhard, Pfleger ..i..

Unteramtswaì d
Unteres Gericht, Laudeck
Unteri nntal

Unzucht . . ...
Urbarsvenralter .

Urkunden im !,lidum .......68

rrV siehe Ft'

t.laaì auf Gschleits ...
i.laalordnung .......... :

l,lackerne l I Johann
t{agarche
l{agrain, Hans Dietrich Deyling

von-.
llaldegçr Johann, Nauders
l.la I dexzesse
llaldhart Joseph
trlal dner Ul ri ch
hlaldordnung-.. . .-.. .:.::. ..
tlalen(n )thaler Chri sti an,

Latsch
ülahl Georq, Prutz .......
l,land (l,larnth ), auf der -

Peter .

44
66

,65
65
12

.65

.. .22,23

..... 10

. 18,37,
58,60,65

22 ,23
30
60

I'lappen, österr.
l,lassermann Gaìlus ....
l,lasserrechte....
tlasserrod
l,leber .
!,leberordnung
Heg, genniner - ......
lleglohn 7,
t{eglohnprivileg

45
42
2T
02

1

43
50
16
39
72

7

56
76
66
34
49

70

04
70

1

5l

l,legmacherhaus ....
Hegzol I
l,leidebescheid ....
lleidestreit ...... .... . 23,55,63,68,

Unterzana . .... -. 2l
llei deverglei ch
Heidìe Oswald, Sägemei ster

11 lleidewerk
63 l,leinharter (tle inherder)

Christian ....,.4I,42
l{einschenkordnunc¡.. .... ... .. 1l
ltestreicher (}'lesterei cher) Andrä,

Matthias ..

tl 68

lrliddmann (Wyddman4) Dr. Beatus-,
Kanzler' . . .. .16 ,L7 ,2202

43 llidenman ......

Georg
Jakob
Urban

, Ladis ... 44

........ 1
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t.lidum . .. 6B
llidum-Archiv
l{ien(n ) .. ...
l,l i esen fìeck (l.l'i sef I öckh )
t,tiesfleckau (tlÍesflechenau) .. ...
lJi l dbret
tli ldbretschießen . . ... 25
llilde Moos ......
tlill Simon, Ladis
l{inckìer Hans, Ursula
tl i nte rvi eh
tlirt..
tli rtsordnung
l.ll ai sen-Wa I d
l,lockherstadl

llJid - Zuz

Zìegenhaltung, Beschränkung . .. ... 75
Ziegenpfändung . ... .. . ... .. 68
Zinslehen . 24,28,41,42
Zinsverzeichnis... ........ 18
Zisterzienser 0rden ..,. 47,48
Ziwundatsch(g),(Zivundaschg) ..... 76

Zobì Christian ... . .. ...... 46
- FranzWilhelm .......,55
- Hans, l^lirt, Gerichtsver-
waìter .......02'18,41,,42,4?a,47,54

Jakob
l4aria.
lliìheìm, l.lirt....

Zobler-Bannwald ...
Zollamt Finstermünz
Zollbefreiung .....
Zol I ersmai s.
Zöl lner in der Finstermùhz
Zo l l pri vi leg
Zugewanderte ....
Zürì Ulrich, Hall
Zuzugspflicht ...

4,5
6a

.. 04
25,90
18,37
52,68
.. 3?

Pettneu . ...

42a

56
44
24
63
32
11
80
18
42
26
37
44

I

18

45
54
48
73
52
59
72
55
51

tlöhröz Christian
t,lolf(f) Bl asius,

- Christian
- Hans, Nauders

t.lol ffgrueb
I'lol kenstei n (l.lol ckhenstai n ),

Hervren von - .

Kar'l , Freiher zu - 39,40
ülör'ig Leonhard
l,lüetzer Veit .
llüst Jos, Meis

"Y siehe I"

Zach Matthias, Richter und Ge-
richtsschreiber ... 50

der - ...... 37
13,26,27

" ' L3'76

ter

18
24
t2

z

Zaner-Bach I
Zaun Abraham
Zaunkontrolle ........
Zefundaschg-Alpe .....
Zehent
Zehentverkauf .....
Zehentverleihung ..... .. 19,47
Zehrun gsge
St. Zenobu rg ( auf Sand Zenenbe rch)... 3

...... 14Zeuçnaussage .
Ziegenauftri eb 43,65
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...... 54
43

...... 66

...... 0l

... 02,38
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erschienen:

Bisher sind in der Reihe

XTI ROLER GESCHI CHTSQUELLTNf

Das Drei-Mohren-Archiv von Lermoos von 1460 bìs 1893' bearbeitet

von Heinz Moser, Innsbruck L976' 87 Sejten'

Das Archiv der Anwaìtschaft Lermoos 1495 bis 1918, bearbeitet

von Heinz Moser, Innsbruck 1976' 41 Seiten'

Die durch den Landtag 1525 (12. Juni - 2l' Juìi) erledigten

"Partikularbeschwerden" der Tiroler Bauern (Tiroler Landes-

archiv, Handschriften Nr. 2889), bearbeitet von Fritz Steinegger

undRichard Schober, Innsbruck 1976' 105 Seitel (veigtiffen)'

Die urkundenreihe des Pfarrarchivs Hötting 1286 bis 1852, bearbeitet

von Sebastian Hölzl, Innsbruck 1976' 88 Seiten (verstirfen)'

Regesten des stadtarchivs Lienz, bearbeitet von Richard schober,

Innsbruck 1978' 186 Seiten (bein stàdtdnë Lienz, RâÈhaus,

A-99oo Lienz, erhäTtiich).

Die Urkunden des Pfarrarchivs Kössen, bearbeitet von Hanns

Bachmann, Innsbruck t979, 57 Seiten.

Reçsten zu den Urkunden und Akten der Gemeindearchive Fließ

und Nauders, bearbeitet von Sebastian Hölzl, Innsbruck 1980'

8l Seiten.

Urkunden und Akten der @mindearchive Serfaus und Tösens'

bearbeitet von Sebastian Hölzl, tnnsbruck 1980' 72 Seìten'

Die urkunden des Dekanalarchives Reith im Alpbachtal 1316 bis 1796,

bearbeitet von Heinz Moser, Innsbruck 1981, 65 Seiten'

Innsbrucker Schatzarchiv-Urkunden in München, bearbeitet von

Sebastian Hölzl mit Peter l4oser, Innsbruck 1981, 112 Seiten'

Pfarr- und GenBindearchiv üleerberg, bearbeitet von Sebastian Hõl21,

Innsbruck 1981.

Gerichts- und GenBindearchiv Pfunds, bearbeitet von sebastian Hölzl,

Innsbruck 1982, 52 Seiten.
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